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Der Engener Jugendtreff soll abmorgen, Donnerstag, 5. Mai,
im Zwei-Wochen-Rhythmus donnerstags von 17 bis 21 Uhr wieder geöff-
net werden. Weitere Termine sind also 19. Mai und 2. Juni. Während der
Öffnungszeit muss eine erwachsene Person anwesend sein. Deshalb wer-
den Ehrenamtliche gesucht, die den Jugendgemeinderat bei den Öff-
nungszeiten unterstützen möchten. Bereits in der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung hatte UWV-Gemeinderätin Ines Lutz, die sich für die
Wiedereröffnung des Jugendtreffs engagiert, ihre GemeinderatskollegIn-
nen um Unterstützung gebeten. Wer bereit ist, den Engener Jugendlichen
nach langer Schließung alle zwei Wochen wieder das Zusammensein im
Jugendtreff zu ermöglichen, darf sich gerne bei Hauptamtsleiter Jochen
Hock (Tel. 07733/502204, JHock@engen.de) oder bei Lisa Hensler (Tel.
07733/502219, LHensler@engen.de) melden. Bild: Hering

Engen. Am Montag, 9. Mai, um
15:30 Uhr, geht es in »Mit Zwei
dabei« in der Stadtbibliothek
um das Thema »Honigbiene«.
Die Veranstaltung ist für Kinder
von zwei bis drei Jahren und
ihre Eltern geeignet.
Um eine Anmeldung in der Bib-
liothek oder unter Tel.
07733/501839 wird gebeten.
Nur eine Begleitperson sollte
pro Kind dabei sein.
Zum Inhalt der Geschichte: Die
kleine Biene fliegt heute das
erste Mal hinaus in den Garten.
Zusammen mit ihren Schwes-
tern will sie Pollen sammeln.
Natürlich gibt es auf diesem
ersten Ausflug sehr viel zu ent-
decken. Und nicht alle Insekten
wollen nur spielen.

»Ichbindie
kleineBiene«

»Mit Zwei dabei«

Engen. Der Secondhandladen
»Topf und Knopf« in der Jahn-
straße 5 in Engen hat an den
Montagen 16. Mai und 30. Mai
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Das
Team von »Topf und Knopf«
freut sich auf viele Besucher.

»TopfundKnopf«
Secondhandladen

Neuhausen. Für die Fortschrei-
bung der Hochwassergefahren-
kartefindenab3.MaibisAnfang
Juni am Saubach/Hepbach von
Anselfingen bis hinter Neuhau-
sen Vermessungsarbeiten statt.
Die Anwohner werden gebeten,
den Vermessern freien Zutritt
zumGewässer zu ermöglichen.

Vermessungs-
arbeiten

AmHepbach

gelegenheiten. Gesucht werden
deshalb Einzelbetten, eventuell
Lattenroste und gut erhaltene
Matratzen. Die Angebote koor-
diniert der Verein »Unser bun-
tes Engen«.
Wer helfen kann und möchte,
meldet sich bitte per E-Mail
unter info@unser-buntes-en
gen.de oder telefonisch unter
0174/9132569.
BitteMaßemit angeben.

Engen. In der kommenden Wo-
che wird eine Gruppe von zehn
Menschenmit Behinderung auf
ihrer Flucht aus der Ukraine in
Engen ankommen. Sie werden
von Ina Klietz von den Ziegler-
schen Ambulanten Diensten
willkommen geheißen, Lisa
Hensler, die Integrationsbeauf-
tragte der Stadt Engen, konnte
fürWohnraum sorgen.
Nun fehlen zuallererst Schlaf-

BittebeimVerein»Unser buntesEngen«melden

DringendBettengesucht

Sie liegen uns am Herzen!

Sind Sie oder Ihre Angehörigen einsam, haben wenig
soziale Kontakte oder wünschen sich mehr menschliche

Zuwendung?

Wie wäre es:

mit einem Spaziergang an der frischen Luft,
mit einem Schwätzchen bei Kaffee und Kuchen,

mit einem lustigen Spiel,
mit einem Besuch auf dem Bauernhof?

Oder brauchen Sie einfach jemanden, der Ihnen zuhört?

Unsere ehrenamtlichen Betreuer schenken Ihnen gerne
Zeit: in Ihren eigenen 4 Wänden, individuell nach Ihren

persönlichen Wünschen. Lernen Sie unser Motto
kennen:

Betreuen Besuchen Begleiten

Je nach Ausgangssituation können die Kosten von
der Pflegekasse getragen werden.

Sprechen Sie uns gerne an. Gemeinsam überlegen wir,
welche Aktivitäten gut und sinnvoll sind.

Werden Sie unser „Herzensmensch“

Frau Carola Schoch
Koordination Betreuungsgruppe

Hohenkräher Brühl 11
78259 Mühlhausen-Ehingen

0160-3254671 oder betreuung@sst-obererhegau.de

Mehr
Lebensqualität für Senioren
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Abfalltermine

Mittwoch, 04.05. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 12.05. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Donnerstag, 12.05. Problemstoffsammlung

15-18 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 14.05. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 16.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.05. Biomüll Engen
Montag, 23.05. Biomüll Ortsteile
Montag, 23.05. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 24.05. Biomüll Engen
Samstag, 28.05. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 30.05. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 31.05. Biomüll Engen
Mittwoch, 01.06. Restmüll Engen und Ortsteile

Nähere Informationen beim Müllabfuhr-Zweckverband
Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH,
Telefon 0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsübliche Mengen mitgenom-
men werden.

Veranstaltungen

Regionaler Wirtschaftsförderverein Hegau, Jahreshauptver-
sammlung, Mittwoch, 4. Mai, 19 Uhr, Rathaus
Anwaltskanzlei Weiß, Arat & Partner mdB und Regionaler
Wirtschaftsförderverein Hegau, Patent- und Markensprech-
stunde, 4. bis 20. Mai, ganztags, Anmeldung Tel. 07733/502-212
oder per E-Mail an PFreisleben@engen.de, Anwaltskanzlei
Weiß, Arat & Partner mdB
Wochenmarkt,Donnerstag, 5. Mai, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
RSV Neuhausen, Radtreff für Jedermann, Donnerstag, 5. Mai,
18 Uhr, Kirche Neuhausen
Stadt Engen & Touristik Engen, Erlebnisführung »Die Grenz-
gängerin«, Donnerstag, 5. Mai, 19 Uhr, Felsenparkplatz
Förderverein Stadtbibliothek, Lesung mit Wolfgang Schorlau
und Claudio Caiolo: »Der Tintenfischer«, Donnerstag, 5. Mai,
20 Uhr, Stadtbibliothek
Hundesportfreunde Hegau-Welschingen, Rallye Obedience-
Turnier, Samstag, 7. Mai, ganztags, Vereinsgelände
Stadtmusik, Frühlingskonzert, Samstag, 7. Mai, 20 Uhr, neue
Stadthalle

Aktuelle Änderungender Corona-Verordnung

Änderungen zum2.Mai 2022

• Verlängerung der Verordnung bis zum 30. Mai 2022.

• Aufhebung der Maskenpflicht in Zahnarztpraxen, da das
Bundesgesundheitsministerium zwischenzeitlich klarge-
stellt hat, dass diese nur in Arztpraxen gelten soll.

Quelle: Homepage der Landesregierung Baden-Württemberg

schreibung angenommenen
Preise wurden am Markt abge-
fragt und beinhalten die aktuel-
le Preisentwicklung. Der güns-
tigste Bieter liegt somit im
Kostenrahmen. Trotzdem ist
eine extreme Steigerung der
Baukosten festzustellen«, führ-
te Stadtbaumeister Matthias
Distler aus. Er hatte dem Ge-
meinderat wiederholt ausführ-
lich über die Entwicklung der
Baukosten bei der Sanierung
der Grundschule Welschingen
berichtet.
Nach dem derzeitigen Stand lie-
ge die Kostenfortschreibung
mit der anstehenden Vergabe
bei 445.000 Euro, so Distler. Mit
weiteren Steigerungen der Bau-
kosten sei aufgrund der Ukrai-
nekrise zu rechnen, befürchtet
der Stadtbaumeister. .

Engen (her). Preissteigerungen
bei Glas von mehr als 40 Pro-
zent und seit Jahresbeginn von
mindestens 30 Prozent bei Me-
tall, aber auch notwendige Pla-
nungsänderungen, unter ande-
rem aufgrund von Brand-
schutzauflagen, lassen die Kos-
ten für die Metall- und Vergla-
sungsarbeiten für die Fassade
im Rahmen der Sanierung der
Grundschule Welschingen
mehr als doppelt so hoch wer-
den. Lag die Kostenberechnung
im September 2021 noch bei
220.000 Euro für dieses Ge-
werk, vergab der Gemeinderat
nun in der jüngsten Sitzung den
Auftrag zur Angebotssumme
von 494.278,40 Euro an die Fir-
ma Metallbau Münch GmbH,
Brigachtal.
»Die zum Zeitpunkt der Aus-

Gemeinderat vergabMetall- undVerglasungsarbeiten
für FassadederGrundschuleWelschingen

ExtremeSteigerungen
beiBaukosten
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Buzzerworld« von Boris Petrovsky

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+So. 11-18 Uhr
Das TrageneinermedizinischenMaskeoder einer FFP2-Maske
wird empfohlen.

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro
Familientag: 1. Sonntag imMonat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 5. Juni

»Wasserspiegelung« heißt das Kunstwerk, das jüngst als
Dauerleihgabe von der Stubengesellschaft Kunstverein Engen an die
Stadt Engen übergeben wurde. Das 38 auf 48 Zentimeter große Gemälde
ist aus der Ausstellung »Tagtraum« von Stefanie Krüger, die im Städti-
schen Museum Engen + Galerie von 29. Januar bis 27. März zu sehen war.
Gabriele Schupp von der Stubengesellschaft Engen (Mitte) übergab Bür-
germeister Johannes Moser (links) und Museumsleiter Dr. Velten Wagner
(rechts) die Leihgabe. Das im Jahr 2005 entstandene Werk ist Öl auf Lein-
wand. Die Dauerleihgabe wird der Sammlung im StädtischenMuseum En-
gen + Galerie zugeführt. Bild: Stadt Engen

schlossene sindwillkommen.
Zum Inhalt: Eine Henne, ein Ku-
ckuck, eine Katze, ein Eichhörn-
chen und eine Maus bewohnen
ein Mietshaus. Nach dem Aus-
zug der Maus suchen die Tiere
einen Nachmieter. Auf der Su-
che nach einer Bleibe schauen
sich mehrere tierische Interes-
senten nacheinander die Woh-
nung an. Den meisten gefällt
dieUnterkunftsehr, aber sieha-
ben an den Nachbarn etwas
auszusetzen. Die Taube aber, die
von der Wohnung zuerst nicht
so begeistert ist, sieht das
Potenzial, denn ihr gefallen die
Nachbarn. Mit diesen Nachbarn
lasse es sich in Frieden und
Freundschaft zusammenleben.

Engen. AmMontag, 23.Mai, um
17 Uhr, liest Stephanie Hauser
für alle Kinder ab vier Jahren
und ihre Eltern ein Bilderbuch
draußen im Pfarrgarten (Ein-
gangoberhalbderBegegnungs-
stätte »Engener Brücke«) vor.
Elternkönnensich imAnschluss
in ungezwungener Atmosphäre
Tipps zum Vorlesen holen.
Außerdem gibt es für alle nach
der Geschichte ein leckeres
»Abendbrot«.
Bei schlechtem Wetter findet
die Veranstaltung in den Räu-
men der Bibliothek, Hauptstra-
ße 8, statt. Nach Möglichkeit
mit Anmeldung unter Tel.
07733/501839 in der Stadtbi-
bliothek Engen, auch Kurzent-

Stadtbibliothekund»UnserbuntesEngen« ladenein

Eine»Abendbrotgeschichte«

wards 13-jährigen Sohn Rafo
nach Hause bringen. Dieser lebt
dortbei seineralkoholsüchtigen,
wohlhabenden Mutter Leta und
ist auf die schiefe Bahn geraten.
Mit seinemgefiedertenHaustier
Macho tritt der Teenager in ille-
galenHahnenkämpfen an.
Weil Mike und Rafo den Heim-
wegnach Texas überNebenstra-
ßen zurücklegen müssen, ent-
puppt sich die Reise als
überraschendbeschwerlich.Und
doch knüpfen sie unterwegs un-
erwartete Verbindungen.

Engen. Am Freitag, 20. Mai, 20
Uhr, lädt das Filmteam des För-
dervereins der Stadtbibliothek
zumnächsten Kinoabend in der
Stadtbibliothek ein. Einlass ist
ab 19:30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Über Spenden freut sich der
Förderverein.
Zum Inhalt des Films: MikeMilo,
ein ehemaliger Rodeo-Star und
gescheiterter Pferdezüchter be-
kommt 1979 einen Auftrag von
seinem Ex-Boss Howard, nach
Mexikozu reisen.Der indie Jahre
gekommene Cowboy soll Ho-

Filmabend inder Stadtbibliothekam20.Mai

EinherzbewegenderFilm
vonundmitClintEastwood

Engen. Dieses Jahr finden end-
lich wieder das Altstadtfest und
der dazugehörige Kinderfloh-
markt statt. Für die Teilnahme
am Kinderflohmarkt während
des Altstadtfestes ist eine An-
meldung erforderlich. Das ent-
sprechende Formular mit Hin-
weisen ist ab sofort im
Bürgerbüro, Marktplatz 4, in
Engen erhältlich oder kann
auch ab 4. Mai über die Home-
page des Altstadtfestes unter
www.altstadtfest-engen.de/
Teilnehmerinfos heruntergela-
denwerden.
Die Auszubildenden der Stadt
Engen werden die Einteilung
der Stände vornehmen. Abga-
beschluss ist am Freitag, 1. Juli.
Das diesjährige Altstadtfest fin-
det am Samstag, 23. Juli, statt.
Der Kinderflohmarkt beginnt
um8Uhr.

Kinderflohmarkt-
Anmeldung

Altstadtfest am
Samstag, 23. Juli Haben Sie

Fernsehkummer?
Dann Dietrich Nummer!

0 77 33 - 14 23
0 77 71 - 35 79

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 8.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do.+Fr. 14.00–22.00 Uhr
Schwarzwaldstraße • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de

Für alle, die gerne Spargel
essen, haben wir den
passenden Wein:

Weingut Schwörer,
Durbach-Ortenau
Rivaner, trocken

feinfruchtiges, unaufdringliches
Muskataroma verbindet sich
mit jugendlicher Frische

0,75 l-Fl. = 5,70 €
Weingut Wageck-
Pfaffmann, Pfalz

Chardonnay-Weiß-
burgunder, trocken
sehr saftig, mineralisch,

dezent exotische Frucht und
eleganter Schmelz

0,75 l-Fl. = 10,90 €
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Stadt würde sich auf circa 1,4
Millionen Euro belaufen.
Eswurdeempfohlen, dengeför-
derten Ausbau der Grauen Fle-
cken wenn möglich noch 2022
anzugehen, bevor die aktuelle
Förderrichtlinie ausläuft. Es
wird voraussichtlich ab 2023
eine neue Förderrichtlinie ge-
ben, aber mit deutlich schlech-
teren Konditionen. DieWeichen
dafür stellte der Gemeinderat
mit seinem Beschluss vom 14.
Dezember 2021. Die Breitband-
beratung wird mit dem Ergeb-
nis der jetzigen Markterkun-
dung eine Trassenkonzeption
für die weiteren Gebiete erstel-
len. Laut Mitteilungsvorlage
von Sandye Hoyer könnten die
Förderanträge vor der Sommer-
pause gestellt werden. Die Bau-
arbeiten würden nach der Aus-
schreibung dann 2023 erfolgen.
Eventuell sei nach Genehmi-
gung ein vorzeitiger Maßnah-
menbeginn möglich.
Als Herausforderung bezeich-
net die Digitalisierungsbeauf-
tragte die Unterdorfstraße in
Anselfingen, die im Juli vom
Landratsamt saniert wird. Hier
liege eine Glasfaserleitung.
Eigentlich hätten die angren-
zenden Grundstücke im Zuge
des Upgrade-Programms noch
mit einem Hausanschluss ver-
sorgtwerdenkönnen, allerdings
gebe es dort keinen Netzvertei-
ler. Somit könnten diese Grund-
stückeerstmitdem»GraueFle-
cken«-Programm ausgebaut
werden. Es sei zeitlich nicht
möglich, mit dem Ausbau der
»Grauen Flecken« vor Juli zu
beginnen, betont Sandye Hoyer,
es solle aber unbedingt vermie-
den werden, die frisch sanierte
Straße im Zuge des Glasfaser-
Ausbaus wieder aufzureißen.
»Dahersoll indennächstenWo-
chen eine Auskundung erfolgen,
ob von der aktuellen Position
der Vorstreckungsrohre an der
Grundstücksgrenze ein Hausan-
schluss geschaffen werden
kann. Es dürfen keine (unterirdi-
schen) Hindernisse vorhanden
sein.DannmussdieStraßenicht
erneut aufgerissen werden«,
kündigt Sandye Hoyer in ihrem
Bericht abschließend an.

zugestimmt. Diese zusätzlichen
Arbeiten sollen laut Sandye
Hoyer im Sommer durchge-
führt werden. Der aktuelle Ge-
neralunternehmer Leonhard
Weiss habe das Hausanschluss-
management noch übernom-
men, werde die zusätzlichen
Arbeiten aber nicht mehr aus-
führen können. Es handelt sich
um circa 80 weitere Hausan-
schlüsse. Nach Abschluss des
Markterkundungsverfahrens
am 25. April müssen diese zu-
sätzlichen Tiefbauarbeiten ver-
geben werden.
Graue Flecken (< 100 MBit): Die
Breitbandberatung wurde Ende
2021 beauftragt, eine Einschät-
zung hinsichtlich der Kosten für
einen weiteren Ausbau zu er-
stellen. Demnach handelt es
sich um 1.622 Gebäude und um
Ausbaukosten von 13,6 Millio-
nen Euro. Der Eigenanteil der

den in den nächsten Wochen
abgeschlossen, kündigt die Di-
gitalisierungsbeauftragte in
ihrem Bericht an. Dann könne
das Netz an die Stadtwerke En-
gen als Netzbetreiber überge-
benwerden. Dieswerde voraus-
sichtlich Mitte Juli erfolgen. Die
Fördermittel vomBund inHöhe
von 3,2 Millionen Euro seien be-
reits abgerufen und ausbezahlt
worden, die Fördermittel vom
Land über 2,6 Millionen Euro
würden angefordert werden, so
Sandye Hoyer.
Upgrade (30 bis 100 MBit und
direkt an Zuführungstrasse):
Aufgrund eines Upgrade-Pro-
gramms der Bundesregierung
können im aktuellen Ausbau-
projekt weitere Grundstücke
mit einem Hausanschluss ver-
sorgt werden. In der Sitzung am
14. Dezember 2021 hatte der Ge-
meinderat diesem Vorhaben

Engen (her). Über den aktuellen
Stand und das weitere Vorge-
hen informierte die Digitalisie-
rungsbeauftragte SandyeHoyer
(Hauptamt) den Gemeinderat
in der jüngsten Gemeinderats-
sitzung in Form einer Mittei-
lungsvorlage.
Weiße Flecken (< 30 MBit): Die
umfangreichen Tiefbauarbei-
ten für den Bau des Breitband-
netzes im Rahmen des »Weiße
Flecken«-Förderprogramms
stünden kurz vor der Fertigstel-
lung, berichtet Sandye Hoyer. In
Engen, Biesendorf, Bittelbrunn
und den Hofstellen im Außen-
bereich sowie an den Schul-
standorten und in den Gewer-
begebieten würden derzeit die
Glasfaserleitungen in die be-
reits verlegten Leerrohre gebla-
sen. Außerdem würden die
Hausübergabepunkte einge-
richtet. Die Maßnahmen wür-

Stadtverwaltung informierteGemeinderatüberBreitbandausbau

UnterdorfstraßeinAnselfingen
stelltHerausforderungdar

Trinkwasserpreise ab 01.06.2022

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

der Preis für das Trinkwasser erhöht sich wegen steigender Kosten ab
01.06.2022 um 11 Cent je Kubikmeter.

Bei einem durchschnittlichen Haushalt mit 150 Kubikmeter Verbrauch im
Jahr entstehen dadurch monatliche Mehrkosten von 1,34 Euro.

Die Grundpreise bleiben unverändert.

Trinkwasserpreise Netto Brutto
(inkl. 7% MwSt.)

Bis 31.05.2022 1,92 € / cbm 2,05 € / cbm

Ab 01.06.2022 2,02 € / cbm 2,16 € / cbm

Unser Abrechnungssystem teilt den Verbrauch anteilig auf. Sie können
den Zählerstand zum 31.05. auch selbst ablesen und uns unter Angabe
der Kunden- und Zählernummer schriftlich mitteilen.

Bei Fragen können Sie sich gerne bei uns melden.
Stadtwerke Engen, 07733 / 9480-0, Angelika Müller 07733 / 9480-16,
Yvonne Gibson-Weh 07733 / 9480-15, Silke Peters 07733 / 9480-16
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Das Wunschkonzert der Stadtmusik Engen, dieses Jahr als Frühjahrskonzert benannt,
steht wieder vor der Tür. Die Jugendkapelle sowie die Stadtkapelle haben sich in den vergangenenWochen inten-
siv auf dieses Frühjahrskonzert vorbereitet, um den Besucherinnen und Besuchern einen bunten Mix unter dem
Motto »Stars und Sternchen« darbieten zu können. »Wenn Sie erfahren wollen, warumMusik für uns so wichtig
ist, sind Sie herzlich zu unserem Konzert am Samstag, 7. Mai, um 20 Uhr in die neue Stadthalle eingeladen«,
freuen sich die Stadtmusikerinnen und Stadtmusiker auf viele Besucher und »ein tolles Konzert mit Ihnen«.
Einlass ist ab 19 Uhr. Bild: Archiv Hering

worbenwerden.
1. Saisonkarten für Kinder, Ju-
gendliche (sechs bis 15 Jahre),
Studenten, Schüler, Schwerbe-
hinderte und Erwerbsunfähige
von 50 Prozent und darüber,
Wehr- und Zivildienstleistende
(jeweilsmit Ausweis) für 47 Euro.
2. Saisonkarten für Erwachse-
ne (ab 16 Jahren) für 80 Euro
3. Saisonkarten für Alleinerzie-
hende mit Kindern/Jugendli-
chen (sechs bis 15 Jahre) für 75
Euro
4. Saisonkarten für Familien
(maximal zwei Erwachsene mit
Kindern/Jugendlichen bis 15
Jahre) für 130 Euro.
Personen, die einen gültigen
Berechtigungsausweis für den
Engener Tafelladen haben, er-
halten 50 Prozent Ermäßigung
auf die Saisonkarten. Mitzu-
bringen sind Fotos vondenKar-
teninhabern.
Folgende Punktekarten gibt es:
10er-Punktekarte für 10 Euro,
20er-Punktekarte für 19 Euro,
50er-Punktekarte für 45 Euro,
100er-Punktekarte für 70 Euro
Interessenten für die Dauerde-
potschließfächer melden sich
bitte am Tag der Eröffnung ab
8:30Uhr anderKassedes Erleb-
nisbades. Die Fächer werden
nach dem »Windhundprinzip«
- wer zuerst kommt, mahlt zu-
erst - vergeben.

Engen. Mit steigenden Tempe-
raturen und sonnigem Wetter
steigt auch die Vorfreude auf
die Badesaison 2022. »Wir freu-
en uns auf einen normalen Ba-
debetrieb ohne Pandemiere-
geln und planen die Eröffnung
am Samstag, 14. Mai«, so
Schwimmmeister Thomas
Abendroth. Die Saison dauert
dann bis zum Ende der Som-
merferien, also bis einschließ-
lich 11. September. Die Eintritts-
preise bleiben trotz steigender
Kosten seit 2018 gleich und es
gelten die Preise und Tarife wie
zuletzt in der Saison 2019 vor
Corona. Öffnungszeiten sind
wieder durchgehend von 8:30
bis 20Uhr undmittwochs Früh-
schwimmertag bereits ab 7 Uhr.
So gibt es dieses Jahr auch wie-
der Punkte- und Saisonkarten.
Sollte sich die Corona-Lage je-
doch wieder verschärfen, es
während der Saison wieder Ein-
schränkungen geben oder auch
das Personal erkranken, müs-
senkürzereÖffnungszeitenoder
sogar die Schließung des Bades
in Erwägung gezogen werden.
Ein Ersatz für gekaufte Saison-
karten gibt es nicht, die Punkte-
karten bleiben übertragbar.
Punkte- und Saisonkarten kön-
nen bereits jetzt schon zu den
üblichen Öffnungszeiten im
Bürgerbüro, Marktplatz 4, er-

Punkte-undSaisonkarten jetzt schonerhältlich

Freibadsaisonwiederohne
Einschränkungenmöglich

Zimmerholz. Anlässlich des
60-jährigen Jubiläums veran-
staltet der Musikverein Zim-
merholz am Samstag, 25. Juni,
eine Partynacht mit der Rock-
band »Schlaflos«. Die Veran-
staltung findet im Festzelt im
Unterdorf statt. Die Besucher-
zahl ist begrenzt.
Tickets sind online zum Preis
von 6 Euro über www.musikver
ein-zimmerholz.de erhältlich.

Kartenvorverkauf
fürPartynacht

Musikverein Zimmerholz

Zimmerholz. Anlässlich des
60-jährigen Jubiläums des Mu-
sikvereins Zimmerholz findet
am Festsonntag, 26. Juni, von 13
bis 17 Uhr ein Kinderflohmarkt
auf dem Festgelände im Unter-
dorf statt. Jedes teilnehmende
Kind darf zudem eine Wurst
oder Pommes und ein Getränk
seiner Wahl genießen. Für alle
großen und kleinen Besucher
ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Für die Kinder findet
außerdem Kinderschminken
statt. Keine Standgebühr.
Anmeldungen bis zum 31. Mai
unter Telefon 07733/3555 oder
0151/25844147.

Kinderflohmarkt

Angebot des
MusikvereinsZimmerholz

Engen. Anders als im Pro-
grammheft des Schwarzwald-
vereins Engen ausgedruckt,
läuft die Führung auf dem Pla-
neten-Lehrpfad nun wie folgt
ab: Treffpunkt am Samstag, 7.
Mai, um9.30UhrvordemBahn-
hof Engen, halbstündiger Spa-
ziergang durch die Peterstraße
und die Vorstadt, anschließend
circa einstündige Erläuterun-
gen zum Sonnensystem im
»Türmle«naheder Stadtkirche.
Es entstehen keine Kosten.

Programm-
änderung

Planeten-LehrpfadEngen

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

,,Hallo Spargel, lass mich
Dein Schinken sein ...‘‘

Spargel und eigener Schinken – herrlich!

Bauernschinken
heißgeraucht, aromatisch,
saftig 100g 1,85 €
gekochter Schinken
... unser Hinterschinken
mit Fettrand 100 g 1,75 €
Kräuterschinken
... mit Kräuter gekochter
Nußschinken 100 g 1,95 €
Truthahnschinken
sehr mild und auch hausgemacht

100 g 2,20 €
Hegauer Frühstücksschinken
– unser feinwürziger Rohschinken

100 g 2,25 €
Schinken-Spargel-Salat
mit Ei und Schnittlauch

100 g 1,95 €
Mandel-Honigschinken
leicht geraucht und gebacken

100 g 2,25 €
unser Wochenendtipp:
frischer Schweinerücken
natur, zum Grillen und Braten

100 g 1,19 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Jagdpächter bekannt. Die An-
meldung des Wildschadens bei
der Stadt dient lediglich der
Festhaltung der gesetzlich fest-
gelegten Wochenfrist nach Be-
merken des Schadens.
Das amtliche Schlichtungsver-
fahren durch die Gemeinden
wurde abgeschafft. Der Geschä-
digte und der Jagdberechtigte
müssen versuchen, sich einver-
nehmlich zu einigen oder den
gerichtlichen Weg einzuschla-
gen.
Das Formular zur Anmeldung
eines Wildschadens steht auf
der Homepage der Stadt Engen,
www.engen.de, imFormularser-
vice unter »Sonstiges« zur Ver-
fügung.

Engen.Am1. April 2015 ist in Ba-
den-Württemberg das Jagd-
und Wildtiermanagementge-
setz (JWMG) in Kraft getreten.
Dieses Gesetz hat auch für die
Landwirte beim Verfahren des
Wildschadenersatzes Neuerun-
gen gebracht.
Nach wie vor muss die geschä-
digte Person den Schadensfall
binnen einer Woche, nachdem
sie von dem Schaden Kenntnis
erhalten hat, bei der Gemeinde,
auf deren Gemarkung das be-
schädigte Grundstück liegt, an-
melden. Die Stadtverwaltung
bescheinigt der geschädigten
Person die Anmeldung des
Wildschadens. Sie gibt die An-
meldung unverzüglich dem

Frist voneinerWochenachBemerkendesSchadens

AnmeldungvonWildschäden

ÖffentlicheFührungen

»DieGrenzgängerin«
Zurückversetzt ins Jahr 1868 werden die Gäste bei der Führung
mit der »Grenzgängerin«, die am Donnerstag, 5. Mai, um 19
Uhr auf dem Felsenparkplatz amWasserrad startet. Unterwegs
alsHausiererin treibt sie sichnicht nur anderGrenze vonBaden
herum, sondern allzu oft auch an der Grenze zu Sittlichkeit und
Recht.
Kosten: 14EuroproPerson (Erwachsene)und6Euro für Jugend-
liche ab 14 Jahren.

»VonHexerei, Pest undKrieg - demLeben zumTrotz«
Am Donnerstag, 12. Mai, um 19 Uhr startet die Führung »Von
Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz« auf der Frei-
lichtbühne hinterm Rathaus. Die Marketenderin Tilda vermit-
telt während ihrer Führung den harten Lebensalltag der Men-
schen während des 30-jährigen Krieges. Diese Führung ist für
Jugendliche unter 16 Jahren nicht geeignet.
Kosten: 14EuroproPerson (Erwachsene)und6Euro für Jugend-
liche ab 16 Jahren.

»Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in
Engen«
Am Dienstag, 17. Mai, findet um 18:30 Uhr die Erlebnisführung
»Fromme Frauen oder falsche Nonnen - Die Beginen in En-
gen« statt. Schwester Verena und Schwester Madeleine laden
die Besucher zu einemRundgang im Jahr 1643 in Engen ein. Sie
beschreiben auf unterhaltsame Weise die Geschichte und den
Lebensalltag der Beginen in Engen.
Treffpunkt: Städt. MuseumEngen + Galerie.
Kosten: 14EuroproPerson (Erwachsene)und6Euro für Jugend-
liche ab 14 Jahren. Dauer der Führung: circa 1,5 bis 2 Stunden.

Eine Anmeldung zu den jeweiligen Führungen ist erforderlich
und wird beim Bürgerbüro, Tel. 07733/502-0, gerne entgegen-
genommen.
Geld istmöglichst passend und abgezähltmitzubringen.
Anmeldungen von Gruppenführungen zum individuellen Ter-
min sind ebenfalls wiedermöglich.

Engen/Biesendorf. Die Jagdbö-
gen der Jagdgenossenschaften
Engen und Biesendorf und die
Eigenjagden der Stadt Engen
wurden teilweise neu verpach-
tet. Jagdgenossen (Grund-
stückseigentümer) beziehungs-
weise Bewirtschafter von
Ackerland, die ein berechtigtes
Interesse haben, bekommen
bei der Stadt Engen, Stadtkäm-
merei, unter der Telefonnum-
mer 07733/502-225 oder per E-
Mail an TGleichauf@engen.de
Auskunft, wer die zuständigen
Jagdpächter sind.
Hierfür sollten die jeweiligen
Flurstücks-Nummern genannt
werden.

Neue Jagdpächter
bis zumJahr 2034

Jagdgenossenschaften
EngenundBiesendorf

krankheitsbedingt nicht zur
Verfügung stand, wurde die Be-
wertung des Jagdkonzepts die-
ses Mal von Walter Jäger, Leiter
des Kreisforstamtes, durchge-
führt. Nach der Bewertungsma-
trix erreichte die Pächterge-
meinschaft Seegert/Eisenhardt
die höchste Punktzahl. Die
Pächtergemeinschaft Seegert/
Jehnichen/Eisenhart hatte sich
im ersten Bewerbungsverfah-
ren auf die Jagdbögen Engen 6
Zimmerholz Süd (mit Vergabe-
zuschlag durch den Gemeinde-
rat) sowie Engen 11Welschingen
mit EJ Ertenhag beworben. Die
Bewerbung für den Jagdbogen
11 wurde aufgrund des Vergabe-
zuschlages im Jagdbogen 6 zu-
rückgezogen. Bei einer Enthal-
tung und einer Gegenstimme
beschloss der Gemeinderat als
Jagdvorstand der Jagdgenos-
senschaftenEngen,den Jagdbo-
genEngen7zumMindestpacht-
preis von 5,29 Euro/HektarWald
und 2 Euro/Hektar Feld an die
Bietergemeinschaft Seegert/
Eisenhardt zu vergeben.DieVer-
pachtung erfolgt vom 1. Mai
2022 bis 31.März 2034.

Engen (her). Große Feldanteile
mit hohem Schadensrisiko, die
Erfordernis kontinuierlicher Be-
jagung und eine hohe Belas-
tung durch Freizeitaktivitäten
zählen zu den Problemen, war-
um es bei der Ausschreibung
(Bewerbungsfrist: 1. Dezember
2021 bis 14. Januar 2022) der
Jagdbögen der Jagdgenossen-
schaften Engen und Biesendorf
sowiederEigenjagdenderStadt
Engen keine Bewerbungen für
den Jagdbogen 7 Anselfingen
Ballenberg gab. Die fehlenden
Bewerber hatten dazu geführt,
dass der Gemeinderat die
Stadtverwaltung in seiner Sit-
zung am 22. Februar beauftrag-
te, diesen Jagdbogen nochmals
zur Verpachtung auszuschrei-
ben. Zur Anwendung kam er-
neut das am 12. Oktober 2021
vom Gemeinderat beschlosse-
ne transparente, neutrale und
diskriminierungsfreie Vergabe-
verfahren.
Auf die erneute Ausschreibung
gingen drei Bewerbungen ein.
Da Thomas Hertrich, von dem
das Jagdkonzept bei der letzten
Vergabe bewertet worden war,

Gemeinderat vergabnunauch JagdbogenEngen7

ImzweitenAnlauf
Pächtergefunden

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Kostenfreie Erstberatung
„Patente, Marken und
Erfindungen“

Wann: 2. bis 20. Mai 2022

Was: 45-minütige Einzelbera-
tungen zu Patenten, Marken und
Erfindungen (Anmeldeverfahren,
Nutzen, Voraussetzungen, Kosten)

Wer: Unternehmer, Erfinder,
Existenzgründer aus Engen, Aach,
Tengen, Gottmadingen, Hilzingen,
Mühlhausen-Ehingen

Wo: Kanzlei Weiß, Arat & Partner
mbB, Zeppelinstr. 4, Engen (Ge-
werbegebiet Grub)

Anmeldung: telefonisch unter
07733 502212 oder per E-Mail an
PFreisleben@engen.de
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Willkommen beim Frühlingsverkauf: Die Junior-
Schülerfirma »warm-cUP« des Gymnasiums Engen produziert nachhalti-
ge ästhetische Wärme- und Kältekissen, die mit Raps und Dinkel von der
Steigmühle Engen befüllt werden. Das Dinkel-/Rapskissen ist anschmieg-
sam, wärmespeichernd und somit als Heilkissen eine hervorragende Al-
ternative zu Wärmeflaschen oder Kirschkernkissen. Dieses Naturprodukt
ist nicht nur frei von Kunststoffen, Weichmachern und BPA, sondern wird
vom »warm-cUP«-Team auch biologisch und ökologisch nachhaltig her-
gestellt werden. Die Kissen sind ungefährlich, dosieren die Wärme wun-
derbar und sind deswegen für jede Altersgruppe geeignet. »Wir würden
uns freuen, wenn Sie uns unterstützen würden und wir Sie beim Früh-
lingsverkauf auf dem Edeka-Parkplatz am 7. Mai ab 11 Uhr begrüßen dür-
fen«, lädt das Team herzlich ein. Für weitere Informationen können Inte-
ressierte die Facebook-Seite (Warm-cup) und die Instagram-Seite
(warmcup21) besuchen - außerdem ist die Junior-Schülerfirma unter der
E-Mail-Adresse warm-cup@web.de erreichbar. Ein Teil des Erlöses wird an
das Pestalozzi-Kinderdorf gespendet.

Häusel ist Diplom-Psychologe
und zählt international zu den
führenden Experten in derMar-
keting-, Verkaufs- undManage-
ment-Hirnforschung. Durch
seinen faszinierenden Ansatz
und seinen unterhaltsamen
Vortragsstil ist der Bestseller-
autor auf vielen nationalen wie
internationalen Veranstaltun-
gen ein gefragter Keynote-
Speaker.
Im Anschluss an den Vortrag
besteht Gelegenheit, bei einem
kleinenUmtrunkmitdemRefe-
renten und anderen Teilneh-
mern ins Gespräch zu kommen
und Kontakte zu knüpfen.
Engens Bürgermeister Johan-
nes Moser, die Vorstandsvorsit-
zende der Sparkasse Engen-
Gottmadingen, Andrea Grusdas,
sowie Peter Freisleben vom Re-
gionalen Wirtschaftsförderver-
ein sind begeistert, mit Dr.
Hans-GeorgHäusel einenhoch-
karätigen Referenten gewon-
nen zu haben. Die drei Initia-
toren freuen sich, die
gemeinschaftliche Veranstal-
tung endlich durchführen zu
können,nachdemdiesecorona-
bedingt mehrmals verschoben
werdenmusste.
Die Veranstaltung richtet sich
insbesondere an die Unterneh-
merinnen und Unternehmer
der Region.
Die Teilnehmerkapazität ist be-
grenzt. Anmeldungen werden
in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Bei der
Veranstaltung sind die aktuel-
len Corona-Regeln zu beachten.

Engen. Was macht ein Unter-
nehmen erfolgreich? Die Ant-
wort ist relativ einfach: be-
geisterte Mitarbeiter und
begeisterte Kunden. Hinter der
Begeisterung stehenaberunse-
re Emotionssysteme. Sie be-
stimmen alles, was wir tun. Sie
prägen unsere Persönlichkeit.
Sie sinddie unbewusstenKräfte
jedes Unternehmens. Und sie
entscheiden darüber, ob Kun-
den ein Produkt oder eine
Dienstleistung kaufen.
Der Referent Dr. Hans-Georg
Häusel eröffnet in seinem Vor-
trag eine völlig neue Perspekti-
ve auf Management, Marketing
und Verkauf. Er nimmt sein Pu-
blikummit auf eine höchst ver-
gnügliche Reise durch das
menschliche Gehirn.

Vortrag inderReihe»UnternehmerWISSEN«am24.Mai

ZumVortrag»Kundenemotio-
nal begeistern! Die unbewuss-
ten Seitendes (Unterneh-
mens-) Erfolges« ladendie
Stadt Engen, die Sparkasse
Engen-Gottmadingenundder
RegionaleWirtschaftsförder-
vereinHegau amDienstag, 24.
Mai, ein. Die kostenfreie
Veranstaltung aus der Reihe
»UnternehmerWISSEN«
beginnt um19:30Uhr im
Veranstaltungsraumder
Sparkasse in Engen, Bahnhof-
straße 1. Aus organisatori-
schenGründen ist eine
Anmeldungbis 18.Mai unter
Tel. 07733/ 949-502oder
formlos per E-Mail an info@
sparkasse-engo.de erforder-
lich.

WiekannmanKunden
emotionalbegeistern?

Dr. Hans-Georg Häusel, Hirnforscher und Bestsellerautor, eröffnet beim
UnternehmerWISSEN in Engen eine völlig neue Perspektive auf Manage-
ment, Marketing und Verkauf. Bild: Hans-Georg Häusel

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

Welschingen 07733/994930
Ehingen Tel. 07733/5312 Mühlhausen Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 06.05.2022 – 12.05.2022
Wacholderschinken herzhaft gewürzt 100 g nur 2,09 €
Fleischkäse fein täglich frische Produktion 100 g nur 1,39 €
Hausmacher Schwarzwurst fein gewürzt 100 g nur 1,19 €
Schweinehalssteaks natur und gewürzt 100 g nur 1,29 €
Pollo fino natur und gewürzt 100 g nur 1,39 €

Unser Samstagsknaller am 07.05.2022
Rumpsteak / Roastbeef 4 Wochen gereift 100 g nur 3,29 €

Unser Mittwochsangebot am 11.05.2022
Cordon bleu fertig gefüllt 100 g nur 1,29 €

Ein herzliches Dankeschön an die vielen Gäste, die wir bei
schönstem Wetter zu unserem ersten Maifest in Welschingen
begrüßen durften

.
Wir freuen uns schon auf das Maifest 2023!

Ihre Familie Engler und Mitarbeiter.
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nungen einfacher Struktur ent-
stehen. Die Baukosten schätzt
er auf4,36MillionenEuro, Preis-
steigerungenmit einkalkuliert.
Bürgermeister Moser empfahl,
den planerischen Schwerpunkt
auf das Schlössle in Bittelbrunn
zu legen, auchwenndie ehema-
lige Jugendherberge nur für ein
Jahr zur Verfügung stehe. Die
Eigentümer hätten die Bereit-
schaft zur Unterbringung von
ukrainischen Geflüchteten sig-
nalisiert. Mit einer Vorlaufzeit
von sechs bis acht Wochen sei
dies die am schnellsten um-
setzbare Alternative und ver-
schaffe erst einmal Luft, um
andere Lösungen zu finden.
»Angesichts der Höhe der Kos-
ten kommen die Modelle mit
Containern für mich definitiv
nicht in Frage«, betonte CDU-
Gemeinderat Bernhard Maier
und bezeichnete den Umbau
der alten Stadthalle als beste
Option, da vergleichsweise
rasch umsetzbar. UWV-Ge-
meinderat Armin Höfler erin-
nerte an das leer stehende
Pfarrhaus in Welschingen und
appellierte eindringlich an sei-
ne GemeinderatskollegInnen,
sich davon zu distanzieren,
wenn Unterschiede bei Flücht-
lingen gemacht würden.
Auch CDU-Gemeinderat Urs
Scheller sprach sich gegen eine
Container-Lösung aus und zeig-
te sich höchst empört, dass 17
Plätze in der GU »Bahnhöfle«
vom Landratsamt nicht belegt
seien: »Wir haben die Unter-
kunft damals für den Landkreis
gebaut und ich will, dass dort
alle Plätze der Stadt Engen an-
gerechnet werden«.

dern nur noch vermieten. Zwar
könnten Container, so über-
haupt vorhanden, innerhalb
von 60 bis 90 Tagen aufgebaut
werden, allerdings sei mit einer
Planungs- und Vorbereitungs-
phase von einemhalben Jahr zu
rechnen.
3. Anmietung der ehemaligen
Jugendherberge in Bittelbrunn:
Das Schlössle steht seit Aufgabe
der Jugendherberge leer und soll
absehbar umgebaut werden. Da
die Einrichtung der Jugendher-
berge großteils noch vorhanden
sei, könne hier nach kleineren
Reparaturen und dem Einbau
einer Küche (insgesamt rund
30.000 Euro) eine rasche Unter-
bringung von rund 25 bis 30Per-
sonenerfolgen.Mit denEigentü-
mernwerdederzeit verhandelt.
4. Umbau der »alten Stadthal-
le« und Einbau von Wohnräu-
men in Holzständerbauweise
für 50 bis 70 Personen. »Durch
die Aufteilung in mehrere
Wohnräume könnte hier unter
Nutzung der vorhandenen Sa-
nitärbereiche eine relativ ra-
sche Zwischenlösung geschaf-
fen werden«, erläuterte Distler.
Inklusive Möblierung geht er
von rund 520.000 Euro aus. Da
die neue Sporthalle aufgrund
der Materialknappheit voraus-
sichtlich erst im September be-
triebsfertig sei, könne für die
alte Stadthalle erst bis Herbst
eine Bezugsfertigkeit geschaf-
fenwerden.
5. Neubau von drei Mehrfami-
lienhäusern in Anselfingen auf
dem Areal der ehemaligen
»Krone«. Hier könnte laut Dist-
ler bis Ende 2023 eine neue
Wohnanlagemit bis zu 30Woh-

Mietvertrages stünden noch
aus (fünf Häuser/drei Ferien-
wohnungen), wobei insbeson-
dere die Ferienwohnungen nur
über einen kurzen Zeitraum ge-
nutzt werden könnten. Zu be-
rücksichtigen sei, dass die Quo-
te mit dem Zuzug der
Geflüchteten aus der Ukraine
ansteigenwerde,wird inderSit-
zungsvorlage betont. Wie viele
Personen Engen aufnehmen
müsse, hänge von der Anzahl
der Personen ab, die nach
Deutschland kämen. Eine aktu-
elle Prognose, mit wie vielen
Flüchtlingen die Kommunen
rechnenmüssten, gebeesnicht.
Da die künftigen Herausforde-
rungen im Bereich der Unter-
bringung über den privaten
Wohnungsmarktnicht zu stem-
men sind, stellte Stadtbau-
meister Matthias Distler fünf
mögliche Standorte zur Unter-
bringung von Geflüchteten vor:
1. In der Schwedenstraßewurde
das Gelände des ehemaligen
Autohauses Ruprecht angebo-
ten. Das Autohaus selbst biete
recht wenig geeignete Räume
zur Unterbringung von Men-
schen und verfüge nur über ru-
dimentäre sanitäre Einrichtun-
gen, so Distler. Der Zustand der
Immobilie sei nicht besonders
gut und der Aufwand für die
Umbauten erheblich. Am ehes-
ten eignet sich der befestigte
Parkplatz zur Aufstellung von
Wohncontainern und die Ein-
richtung von Sanitär und Ge-
meinschaftsbereichen im ehe-
maligen Autohaus. Die
Gesamtkosten hierfür inklusiv
Containermiete für 36 Monate
bezifferte Distler auf rund eine
Million Euro.
2. Für den Bau einer Anlage mit
Wohncontainern in der Jahn-
straße hatte der Gemeinderat
im Februar den Beschluss zur
Änderung des Bebauungsplans
gefasst. Das Planungsverfahren
wurde eingeleitet. Für 611 Qua-
dratmeter Wohnfläche für 40
Personen in auf 24 Monate ge-
mieteten Containern geht Dist-
ler mit allen weiteren notwen-
digen Arbeiten von Kosten in
Höhe von knapp 950.000 Euro
aus. Vermutlich aufgrund des
Stahlmangels würden die Her-
steller im Moment ihre Contai-
ner nicht mehr verkaufen, son-

Engen (her). »Wir erfüllen die
Quote nicht und sind mit 75
Personen im Defizit«, infor-
mierte Bürgermeister Johan-
nes Moser über die neuesten
Zahlen aus dem Landratsamt.
Zwar seien in den vergangenen
Monaten 34 Unterkunftsplätze
fürGeflüchtetegeschaffenwor-
den, trotzdem liege Engen der-
zeit an Stelle 7 der Tabelle der
Zuweisungsreihenfolge. Nach
der aktuellen Erhebung der Ge-
meindequote sei das Soll der
Stadt Engen von 234 auf 298
Personenangestiegen, ergänzte
Hauptamtsleiter Jochen Hock.
Allerdings seien 17 der 84 Plätze
in der vom Landkreis betriebe-
nen Gemeinschaftsunterkunft
»Bahnhöfle« Neuhausen/Wel-
schingen nicht besetzt.
In den vergangenen Monaten
war die Verwaltung bemüht ge-
wesen, die Unterbringung
durch Mietverhältnisse im pri-
vaten Wohnbereich abzude-
cken. Mittlerweile hat die Stadt
Engen laut Sitzungsvorlage vier
Häuser und fünf Wohnungen
angemietet, um Flüchtlinge
unterzubringen. Davon würden
ein Haus und drei Wohnungen
ausschließlich für Flüchtlinge
aus der Ukraine genutzt. Sechs
weitere Anfragen mit guter
Aussicht auf Abschluss eines

»Überdendringendgesuch-
tenprivatenWohnraum
werdenwir die künftigen
Herausforderungen imBereich
derUnterbringungnicht
stemmenkönnen«, betonte
Bürgermeister JohannesMoser
inder jüngstenGemeinderats-
sitzung.Dahermüsse
schnellstmöglichüberweitere
Alternativenentschieden
werden.NachderVorstellung
von fünf Standorten zur
UnterbringungvonGeflüchte-
tendurchStadtbaumeister
MatthiasDistler beauftragte
derGemeinderatdieVerwal-
tung, diese inderPlanung
weiter voranzubringen.
Prioritär sollendieAnmietung
der ehemaligen Jugendherber-
ge inBittelbrunn, derUmbau
der»altenStadthalle«sowie
derNeubauvondreiMehrfa-
milienhäusern inAnselfingen
aufdemAreal der ehemaligen
Kroneumgesetztwerden.

Möglichkeiten zurUnterbringungvonFlüchtlingen imGemeinderat vorgestellt

BittelbrunnerSchlösslewäre»schnellsteLösung«

Eine der fünf vorgestellten Optionen zur Unterbringung von Geflüchteten
ist ein Umbau der alten Stadthalle und Einbau von Wohnräumen in Holz-
ständerbauweise. Bild: Hering
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Samstag/Sonntag, 21. und 22.
Mai, jeweils um 19 Uhr (Einlass
ab 18:30 Uhr), lädt das Farren-
stall-Team in den Farrenstall
ein. Aufgeführt wird das humo-
ristische Krimidinner »Mord
und Schokoladenpudding« von
Hans Schimmel.
DieBesucher dürfen sich für den
Eintrittspreis von 35 Euro auf
einen Sektempfang, ein Fünf-
Gänge-Menü und eine Prise
schwarzen Humor freuen. Der
Kartenvorverkauf findet am 6.
Mai von 17:30 bis 18:30 Uhr und
am 11. Mai ab 19 Uhr im Farren-
stall statt (keineAbendkasse).

Zimmerholz. »Mord in Zim-
merholz: Es ist alles für den 80.
Geburtstag von Albert von Mei-
senstein angerichtet. Gäste und
Familie sind anwesend und
warten auf das leckere Essen.
Leider verläuft der Abend aber
nicht ganz sowie geplant.
Die Zuschauerinnen und Zu-
schauer können sich überra-
schen lassen, eswird spannend!
Kommissar Krawutke hofft auf
sachdienliche Hinweise aus
demPublikum«.
Nach langer Zeit findet in Zim-
merholz endlich wieder eine
Theateraufführung statt: Am

»Krimidinner«am21. und22.Mai
imFarrenstall in Zimmerholz

MordundSchokoladenpudding

immer Pate gestanden hat: Die
Komponistenhaben sich von ih-
nen zu echten Kabinettstück-
chen inspirieren lassen.
Die BesucherInnen des Vogel-
stimmenkonzertswerdenwahr-
haft»Musikalisch-Gefiedertes«
vonAntonioVivaldi, Jean-Philip-
pe Rameau, Marco Uccellini, Ag-
nesDorwarthundJosephHaydn
hören. Die Evangelische Kir-
chengemeindeEngenalsVeran-
stalter lädt herzlich zu diesem
Frühlingsgenuss ein. Der Eintritt
ist frei, um eine angemessene
Spendewird gebeten.

Engen. Musik aus mehreren
Jahrhunderten mit verschiede-
nenBlockflötenundOrgel istam
Sonntag, 15.Mai,um17Uhr inder
Evangelischen Auferstehungs-
kirche Engen zu hören. Das Trio
»Canti Avium« aus Sonja Kan-
no-Landoll, Querflöte, Ulrike
Wettach-Weidemaier, Blockflö-
ten, und Jörn Bartels, Orgel, mu-
siziert in den unterschiedlichs-
ten Kombinationen der
verschiedenen Blockflöten und
Traversflötenzusammenmitder
Orgel. Ob Kuckuck, Nachtigall
oder alle miteinander, wer auch

Am15.Mai um17Uhr inderAuferstehungskirche

»Vogelstimmenkonzert«

Eine Lesung der besonderen Art bieten die Stadtbiblio-
thek Engen und ihr Förderverein am Donnerstag, 5. Mai, um 20 Uhr in der
Stadtbibliothek Engen mit dem bekannten Krimiautor Wolfgang Schor-
lau. In seinem Krimi »Der Tintenfischer, Commissario Morellos zweiter
Fall« entführt er nach Sizilien: szenisch, voller Spannung und vor allem
authentisch durch Schorlaus sizilianischen Co-Autor und bekannten
Schauspieler Claudio Caiolo. Karten in der Stadtbibliothek Engen, Haupt-
straße 8, Tel. 07733/501839. Vorverkauf 8 Euro, Abendkasse 10 Euro, Er-
mäßigung für Schüler/Studenten und Sozialpassinhaber. Mehr Infos und
Reservierung auch über den Förderverein: https://foerderverein-stabi-en
gen.de/kartenreservierung/. Foto: (c)Philipp Böll

HELD OPTIC
Peterstraße 15
78234 Engen

+ 49 (0) 77 33/85 22
info@held-optic.de

Die Augen Ihres Kindes
werden immer schlechter?

Held Optic hat die Lösung!

Held Optic
ist seit 40 Jahren

Premiumpartner von HOYA.
Liegt eine Myopie vor?

Richtige Brillengläser verlangsamen
Kurzsichtigkeit bei Kindern

Nichts ist wichtiger als die
Gesundheit und das Wohler-
gehen eines Kindes. Mögli-
cherweise haben sie fest-
gestellt, dass es in die Ferne
nicht scharf sieht, sich des-
halb in der Schule schlechter
konzentrieren kann und
beim Spielen eingeschränkt
ist. Vielleicht liegt bei dem
Kind eine Myopie (Kurzsich-
tigkeit) vor. Wird diese bei
Kindern nicht korrigiert,
kann es zu einer dauerhaften
Beeinträchtigung des Seh-
vermögens führen. Kurzsich-
tigkeit wird aufgrund zuneh-
mender Digitalisierung und
von Änderungen im Lebens-
stil von Kindern höchstwahr-
scheinlich in Zukunft weiter

zunehmen. So beschäftigen
sich Kinder verstärkt mit digi-
talen Geräten, lesen und ler-
nen am PC und verbringen
weniger Freizeit im Freien.
Genetische Veranlagung so-
wie Umweltfaktoren spielen
dabei ebenfalls eine Rolle.
MiYOSMART Gläser sind
innovative Brillengläser für
die Verlangsamung der Kurz-
sichtigkeit. Eine zweijährige
Studie zeigt, dass MiYOS-
MART Brillengläser eine Zu-
nahme der Kurzsichtigkeit
um bis zu 60 Prozent ver-
langsamen können, wodurch
sie die Sehqualität und das
Wohlbefinden des Kindes
langfristig erhalten.

Anzeige
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che genommen hat der
Schwarzwaldverein auch den
2009 entstandenen Planeten-
Lehrpfad Engen, dessen Mar-
kierungen und Bronze-Reliefs
von Initiator Jobst Knoblauch
gepflegt werden.
Erstaunt,wie viel beimSchwarz-
waldunter eingeschränktenBe-
dingungen doch gelaufen sei,
zeigte sich Bürgermeister Jo-
hannes Moser. »Der Schwarz-
waldverein mit Peter Kamenzin
als Motor und Motivator ist gut
aufgestellt und leistet tolle
Arbeit«, würdigte er die vielfäl-
tigenAktivitätenunddankte für
das große Engagement für Na-
turschutz undHeimatpflege, sei
der Schwarzwaldverein doch
der einzige Verein, der sich so
intensiv für den Bestand der
Heimat einsetze. »Die nun wie-
der sichtbare Spitalkapelle wer-
tet das Stadtbild auf«, lobte
Moser und kann sich eine viel-
fältigeNutzung vorstellen.
Mit einem herzlichen Dank an
alle Aktiven des Vereins für ihre
engagierte Arbeit durch Peter
Kamenzin und der traditionel-
lenDigitalschaumit Bildern von
Horst Schmid klang dieMitglie-
derversammlung aus.

ung genommenwerden«.
»Aufgrund der Corona-Pande-
mie fanden 2021 leider nur 20
Wanderungen mit 182 Teilneh-
mern statt, wobei dies immer-
hin neun Wanderungen und 33
Teilnehmer mehr als im Jahr
2020 waren«, blickte Wander-
wart Rolf Mahlbacher zurück.
Insgesamtwurden rund200Ki-
lometerWanderstrecke zurück-
gelegt. An den 12 Tageswan-
derungen nahmen 77 Personen
teil, an den acht Wochentags-
und sonstigen Halbtageswan-
derungen 105 Wanderfreudige,
eine Drei-Tage-Wanderung mit
acht Teilnehmern inbegriffen,
nicht zu vergessen das bereits
zum vierten Mal erfolgreich
durchgeführte Motorrad-/
Wander-Wochenende. Gerade
auch die Donnerstagnachmit-
tagswanderungen erfreuten
sich großer Beliebtheit, stellte
Mahlbacher zufrieden fest und
richtete einen herzlichen Dank
an alleWanderführerInnen.
Von einem sehr gut besuchten
Start derneuenFamiliengruppe
am Ostermontag konnte Fami-
lienwart Georg Häußler berich-
ten und kündigte bereits neue
Aktionen an. Unter seine Fitti-

warte wider. Extrem viel zu tun
hatten 2021 die Wegewarte
Wolfgang Schöps undManfred
Wudy, von denen die markier-
tenWanderwegeder Städte En-
gen und Aach sowie der Ge-
meinden Mühlhausen-Ehingen
und Volkertshausen auf der
Grundlage von Betreuungsver-
trägen in Schuss gehalten wer-
den. Hinzu kamen im Zusam-
menhang mit der Betreuung
des Premiumwanderweges
»Aacher Geißbock« und der
Schaffung des Premiumwan-
derweges »Hegauer Vulkan
Tour« noch Wege in den Ge-
meinden Eigeltingen und Hil-
zingen. »Das waren insgesamt
144 Kilometer mit gelber Raute
markierte Wanderwege, die in
247 Stunden mit 271 Rauten/
Pfeilen/Hegauer Kegelspiel und
40 Wegweiserblättern ausge-
stattet wurden«, zählte Schöps
auf. Zudem seien Veränderun-
gen im Wegenetz und den bei-
den Fernwanderwegen umzu-
setzen gewesen. Da Manfred
Wudy seine Tätigkeit als Wege-
wart beendet hat, sucht Schöps
dringend Wegewarte/Wegepa-
ten. »Es können ja auchnur Tei-
le vonWanderwegen in Betreu-

Engen (her). Es ist trotz allem
viel gegangen beim Schwarz-
waldverein Engen im vergange-
nen Jahr. »Bei der Restaurie-
rung und Sanierung der beim
Tag des offenen Denkmals sehr
gut besuchten Spitalkirche sind
wir ein tüchtiges Stück weiter-
gekommen«, blickte Peter Ka-
menzin stolz zurück. So seien
etappenweise alle Bäume um
die Kapelle entfernt und das
Areal aufgewertetworden, auch
durch den von Markus Krafft
und seinem Team angelegten
und betreuten Gemeinschafts-
garten »Garten Eden«. In der
Kapelle selbst gebe es noch ei-
niges zu tun, zudem solle ein
Nutzungskonzept erstellt wer-
den, so Kamenzin. Arbeitsein-
sätze im Sinne der Heimatpfle-
ge wurden auch auf dem
Hohenhewen und an der Talka-
pelle durchgeführt, deren Um-
gebung sich durch die Pflege
zunehmend zu einem Orchi-
deenstandort entwickelt. Pfle-
gearbeiten am Diptam-Platz
am Schoren erfolgten dankens-
werter Weise durch Alfred Rig-
ling, so Kamenzin. Sehr aufwän-
dig sei die Organisation der
Neuauflage der Rundwande-
rung »Hegau24« als diesjähri-
ges Highlight unter Federfüh-
rung von Heike Kunle. Die 200
Startplätze waren innerhalb
von 24 Stunden vergeben.
Das ehrenamtliche Engage-
ment im Schwarzwaldverein
Engen spiegelte sich erneut
auch in den Berichten der Fach-

Trotz der Erschwernisse durch
Coronawar der Schwarzwald-
verein Engen/Hegau auch im
Jahr 2021 in seinenklassischen
DisziplinenWege,Wandern,
Naturschutz, Heimat und
Kultur sowieHeimatpflege
aktiv. Eine entsprechende
Bilanz konntender Vorsitzen-
dePeter Kamenzin unddie
Fachwarte bei derMitglieder-
versammlung imkatholischen
Gemeindezentrumziehen. Bei
denNeuwahlen ergaben sich
verschiedeneUmbesetzungen,
außerdemwurde eine aus
GründenderRechtssicherheit
erstellte Satzungs-Neufas-
sung einstimmig angenom-
men. DerMitgliederstand
beläuftsichderzeit auf 237.

Schwarzwaldverein leistetwertvolleArbeit in vielerlei Bereichen

»AuchinCorona-Zeiten istvielgelaufen«

Die neugewählte Vorstandschaft des Schwarzwaldvereins Engen setzt sich aus (stehend von
links) dem stellvertretenden Vorsitzenden Armin Höfler, Familienwart Georg Häußler, Fachwart für Wandern
Rolf Mahlbacher, Beisitzer Georg Virgens, Kassiererin Petra Elsässer, Wegewart Wolfgang Schöps, Beisitzer Jobst
Knoblauch, dem Vorsitzenden Peter Kamenzin sowie (vorne von links) Beisitzer Horst Schmid, Fachwartin für
Öffentlichkeitsarbeit Ulrike Henkel und Beisitzerin Heike Kunle zusammen. Auf dem Bild fehlen Familienwartin
Ulrike Häußler sowie Alfred Rigling, der sich zusammen mit Peter Kamenzin für die Belange des Naturschutzes
engagiert. Für die Heimatpflege sind Georg Häußler, Armin Höfler und Peter Kamenzin im Team zuständig. Das
Amt des Schriftführers bleibt im Moment unbesetzt. Bild: Hering



HegauKurierMittwoch, 4. Mai 2022 Seite 11

Für langjährige Treue zum Schwarzwaldverein Engen ehrte
der Vorsitzende Peter Kamenzin Annemarie Schiller für 25 Jahre sowie
Hugo Engesser und Ursula Rosenplänter für 40 Jahre Mitgliedschaft (von
links). Nicht auf dem Bild sind Elisabeth Cocatto (50 Jahre), Else Stich und
Gerhard Weber (40 Jahre) sowie Hannelore und Holger Kohrhummel (25
Jahre). Bild: Hering

36 Jahre lang fungierte Horst Schmid in der Vorstandschaft des
Schwarzwaldvereins Engen als Kassier. Der Vorsitzende Peter Kamenzin
würdigte nicht nur das große Engagement von Horst Schmid im Finanz-
bereich, sondern auch seinen Einsatz bei Aktionen auf dem Hohenhewen,
im Sudhaus oder an der Talkapelle. »Horst ist überall dabei«, betonte Ka-
menzin und überreichte ihm ein originell und universell gefülltes »Wäge-
le«. Als Beisitzer bleibt Horst Schmid der Vorstandschaft des Schwarz-
waldvereins erhalten. Bild: Hering

Engen. Die Donnerstags-Wan-
derer starten am 5. Mai die
Rundwanderung im Pfaffen-
winkel bei Engen, die im April
wegen Sturm abgesagt werden
musste. Die Wanderung dauert
circa zwei Stundenund zumAb-
schluss wird wie gewohnt zu
Kaffee und Kuchen eingekehrt.
Es wird empfohlen, Wanderstö-
cke mitzunehmen. Treffpunkt:
Parkplatz Grundschule/neue
Stadthalle Engen um 14 Uhrmit
Pkw. Führung: Karin Harter, Tel.
07733/6466, und Ursula Kissel,
Tel. 07733/5383. Um telefoni-
sche Anmeldungwird gebeten.

Nachmittags-
wanderung

Schwarzwaldverein

Zimmerholz. Am Freitag, 20.
Mai, führt dieNarrenzunftHolz-
klötzle Zimmerholz ihre dies-
jährige Generalversammlung
durch und lädt hierzu alle Mit-
gliederundFreundedesVereins
ins Bürgerhaus Zimmerholz ein.
Die Tagesordnung umfasst
unter anderem die Berichte der
verschiedenen Ressorts der
Vorstandschaft.
Die Generalversammlung be-
ginnt um 20 Uhr und findet
unter Beachtung der zu diesem
Zeitpunkt geltenden Corona-
Verordnung statt.

General-
versammlung

Narrenzunft Holzklötzle

Engen. Am Donnerstag, 12. Mai,
findet um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Klein-
tierzuchtvereins Engen im
Züchterheim statt. Hierzu sind
alle Mitglieder, Freunde und
Gönner herzlich eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

Kleintierzuchtverein

Anselfingen. Der Narrenverein
Hasenbühl Anselfingen lädt am
Samstag, 14. Mai, um 20Uhr sei-
neaktivenundpassivenMitglie-
der sowie alle Ehrenmitglieder,
Freunde und Interessierten zur
Jahreshauptversammlung ins
Schützenhaus Anselfingen ein.

Jahreshaupt-
versammlung

NV Hasenbühl

Engen.Diemonatliche Energie-
beratung der Energieagentur
Kreis Konstanz berät kostenfrei
und neutral zu den Themen
Heizkosteneinsparung, Wärme-
dämmung,Heiz- undSolartech-
nik, Warmwasserbereitung, re-
generative Brennstoffe und die
Fördermöglichkeiten. Die Erst-
beratung wird in Zusammen-
arbeit mit der Verbraucherzen-
trale angeboten und findet
jeden drittenMontag imMonat
von 15:30 bis 17:30 Uhr im Rat-
haus Engen statt. Nächster Be-
ratungstermin ist am Montag,
16. Mai. Um die Terminwünsche
vorbereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz gGmbH
notwendig, Tel. 07732/939-1234.

Kostenfreie
Energieberatung

Energieagentur

PASSBILDER
- Passbilder
- Führerscheinbilder
- Bewerbungsbilder
u.v.m DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER

in der

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de
www.stadtwerke-engen.de

Jetzt auch bei Instagram
und Facebook!
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Gottmadingen), Malina Fried-
rich (Vario-Pack Sprühsysteme),
Thomas Kohler (Kieswerk Koh-
ler), Michael Graf (Graf Freie
Architekten) und Jens Laufer
(allsafe), bewertete jede Arbeit
anonymisiert mittels eines
Punktekatalogs nach den Krite-
rien Inhalt, Gestaltung, Ortho-
graphie undEinhaltungder Vor-
gaben bewertet, woraus sich die
Rangfolge ergab. »Es war sehr
schwierig, Unterschiede zu er-
kennen und zu differenzieren«,
sprach Moser den jugendlichen
Teilnehmern ein Kompliment
für das Niveau ihrer Firmenpor-
träts aus.
»Die Jury würde gerne wieder
mehr Arbeiten bewerten, da
sind wir absolut belastbar«, be-
tonteMoser angesichts der die-
ses Mal vergleichsweise gerin-
gen Beteiligung am
»Schüler-Wirtschaftspreis He-
gau«. Der Vorstand des WFV
werde über alternative Konzep-
te nachdenken, kündigte er an
und bat die Gewinner, Werbung
für den nächsten »Schüler-
Wirtschaftspreis« zumachen.

erstellen seien Firmenporträts,
»wobei die Jury darauf schaut,
dass diese Porträts nicht ein-
fachvonder Firmen-Homepage
›abgeschrieben‹ werden«, hob
Moser hervor.
Eine Jury aus Kommunalpolitik
und Wirtschaft, bestehend aus
Bürgermeister Johannes Moser,
Patrick Stärk (Bürgermeister
Mühlhausen-Ehingen), Holger
Mayer (Bürgermeister Hilzin-
gen), Manfred Ossola (Bürger-
meister Aach), Frank Lamme-
ring (Sparkasse Engen-

dessen Vorsitzender auf den
vom WFV ausgelobten »Schü-
ler-Wirtschaftspreis Hegau«
ein und definierte als Ziel des
Wettbewerbs, das Interesse von
Schülern für die heimische
Wirtschaft zu wecken und zu
fördern, Kontakte zwischen
Schülern und regionalen Fir-
men zu knüpfen und damit
auch im Einzelfall Hilfe zur Be-
rufsfindung zu geben. Mit fünf
Arbeiten aus dem Gymnasium
und einer Arbeit aus der Real-
schule des Anne-Frank-Schul-
verbundes waren ausschließ-
lich Engener Schulen beim
neunten »Schüler-Wirtschafts-
preis Hegau« vertreten.
Die Idee eines Schüler-Wirt-
schaftspreises stamme aus den
Reihen der WFV-Mitglieder und
werde im Zwei-Jahres-Rhyth-
mus ausgeschrieben, blickte
Moser zurück. Teilnahmebe-
rechtigt seien SchülerInnen der
Stufen 8 bis 12, unabhängig von
der Schulart, allerdings müss-
ten sie in einer der Mitglieds-
kommunen des WFV wohnen
oder dort zur Schule gehen. Zu

Engen (her). Nach einer kurzen
Vorstellung des 1999 gegründe-
ten Regionalen Wirtschaftsför-
dervereins Hegau (WFV) mit
derzeit 31 Mitgliedern ging Bür-
germeister Johannes Moser als

Esmögendie Coronavorgaben
des vergangenen Jahres
gewesen sein, durchdie das
Erstellen von Firmenporträts
für die Schüler eineHerausfor-
derungwar. UmdenSchüler-
WirtschaftspreisHegau
2021/2022bewarben sichnur
sechs Schüler undeine
Schülerinmit sechs»nahezu
perfekteArbeiten«,würdigte
Bürgermeister Johannes
Moser bei der Feierstunde zur
Verleihungdes»Schüler-Wirt-
schaftspreisesHegau«die
Qualität der eingereichten
Ausarbeitungen.»Ihr könnt
stolz sein auf das,was Ihr
geleistet habt!«. In kleinem
Rahmen imFoyer der Stadt-
hallewurdendie jungen
PreisträgerInnenmit Geldprei-
senund viel Lob für ihre
Firmenporträts belohnt.

Wenigeralssonst,aberbeeindruckendeArbeitenbeimneunten»Schüler-WirtschaftspreisHegau«

InteressefürdieheimischeWirtschaftgefördert
undKontaktezuFirmengeknüpft

Preisträger
1.Platz (600Euro): LarsMaier
und Léonard Müller, Kl. 9
Gymnasium Engen, Vorstel-
lungder Firmaallsafe, Engen.
2. Platz (400 Euro): Luisa
Kohlbecher, Kl. 10, Gymna-
sium Engen, Vorstellung des
Hotels Barbarossa, Konstanz.
3. Platz (300 Euro): Leon Ba-
der, Klasse 9, Realschule im
Anne-Frank-Schulverbund
Engen, Vorstellung Firma
Leonhard Schellhammer Ga-
la-Bau,Mühlh.-Ehingen.
4. Platz (100 Euro): Tobias
Koch, Kl. 9 Gymnasium En-
gen, Vorstellung Firma MDS
Raumsysteme, Engen.
5. Platz (100 Euro): Julius
Zhang, Kl. 9 Gymnasium En-
gen, Vorstellung Firma risa,
Engen.
6. Platz (100 Euro): Philipp
Zhang, Kl. 9 Gymnasium En-
gen, Vorstellung Autohaus
RolfMoser, Engen.

Flankiert von Bürgermeister Johannes Moser und Peter Freisleben (rechts), Geschäftsführer des »Regionalen
Wirtschaftsfördervereins Hegau«, versammelten sich die stolzen Preisträger des neunten»Schüler-Wirtschafts-
preises Hegau« nach der Preisverleihung zum Foto: (ab Zweiter von links) Tobias Koch, Julius Zhang, Leon Bader,
Philipp Zhang, Luisa Kohlbecher, Léonard Müller und Lars Maier. Bilder: Hering

Nicht in Spiralbindung wie die an-
deren Firmenporträts reichte die
Zweitplatzierte Luisa Kohlbecher
ihre Arbeit ein, sondern passend
zum historischen Hintergrund des
Konstanzer Hotels »Barbarossa«.
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Zu den 23. Hohenstoffeln-Kräutertagen lädt die Sy-
ringa Kräutergärtnerei am 28. und 29. Mai von 11 bis 18 Uhr herzlich in die
Gärtnerei ein. Zahlreiche Aussteller und Verkaufsstände verwöhnen die
Besucherinnen und Besucher mit kulinarischen Leckerbissen aus der Re-
gion, Künstler und Handwerker präsentieren ihre Arbeiten. Moderiert
werden die Kräutertage von dem Fernsehmoderator Martin Seidler. Inter-
essante Vorträge und Kochshows begleiten die Veranstaltung. Die tollen
Syringa-Kräuterraritäten, der Duftgarten für Genießer und ein Blüten-
meer an duftenden Pfingstrosen laden zum Verweilen ein. Eintritt: 3,50
Euro pro Person, Kinder bis 14 Jahre frei. Bild: Syringa

ohne Stress und Hektik, und die
Gemeinsamkeit genießen.
Seine Anfänge hatte der Mut-
tertag ursprünglich im »Mot-
hers Friendship Day«, an dem
sich Mütter austauschen konn-
ten. Ins Leben gerufen wurde
dieserTagvonAnnMariaReeves
Jarvis 1865undhatdamitseinen
Ursprung in der US-amerikani-
schen Frauenbewegung. Ihre
Tochter, AnnaMarie Jarvis, wan-
deltedenTagdann in seineheu-
tigeForm, andemallenMüttern
gedacht wird. Bald verbreitete
sichdieser Brauch international.
In Deutschland wurde er erst-
mals 1922/23 als Tag der Blu-
menwünsche vom Verband
Deutscher Blumengeschäftsin-
haber beworben und 1933 zum
nationalen Feiertag erhoben.

Engen (her). DerMuttertagwird
alljährlich amzweitenMaisonn-
tag gefeiert. Die Mütter werden
in Liedern besungen, in Gedich-
ten geehrt undmit Geschenken
erfreut. Den Ideen sind da keine
Grenzen gesetzt: Der bunte
Frühlingsstrauß oder das Ge-
steck in Herzform sagen Danke-
schönunddürfenamMuttertag
nicht fehlen. Kunstvolle Torten-
herzen aus der Konditorei, ein
edler Duft, schöne Accessoires,
etwas für die Gesundheit oder
Gutscheine bereiten ebenso
Freude wie die Einladung zu
einem leckeren Essen. Neben all
den Aufmerksamkeiten freut
sich jede Mutter aber natürlich
auch über ein ganz besonderes
Geschenk: Einmal einen ganzen
Tag Zeit haben füreinander,

SeineAnfängehattederMuttertag indenUSA

EinganzbesondererTag

Freude bereiten zumMuttertagw
Anzeige

Muttertag ab 14 Uhr geöffnet: Genießen Sie unsere leckeren Torten und Kuchen

Gerne auf Vorbestellung: ganze Torten und Kuchen telefonisch oder via mail

Öffnungszeiten: Do. + Fr. ab 16 Uhr, Sa. + So. ab 14 Uhr

 
kontakt@lautentiushof-hilzingen.de

Wir haben zum Muttertag für Sie geöffnet:
Freitag, 6. Mai 2022 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 7. Mai 2022 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 07731/917781
78239 Rielasingen-Worblingen

Sa. 28. + So. 29. Mai 
11 - 18 Uhr in Binningen  
www.syringa-p anzen.de

Kräutertage
23. Hohenstoffeln

Bei uns finden Sie sicherlich das
passende Geschenk zum
Muttertag.

„Gute Qualität zu fairen Preisen.“
Besuchen Sie uns auch online:

www.bling-bling-schaffhausen.ch

InhaberWolfgang Schlatter
Erzbergerstrasse 8
78224 Singen

Telefon: 0152/59182363
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nen bis hin zu zarten
Pastellnuancen. Wer es lieber
exotisch-elegant mag, wählt als
Dankeschön zum Muttertag
Anthurien. Die Schönheiten, die
mit ihren farbigen Hochblät-
tern alle Blicke auf sich ziehen,
gibt es wahlweise als Topfpflan-
ze oder Schnittblume. Auch mit
einer Orchidee (Foto) macht
man der eigenen Mutter garan-
tiert eine Freude. Zu den belieb-
testen gehören seit Jahren die
Phalaenopsis, auch Schmetter-
lingsorchideen genannt. Für
Mütter mit einem Faible für ro-
mantische Inszenierungen sind
Zimmerhortensien mit ihren
imposanten Blütendolden in
zarten Pastelltönen ideal.

(Quelle: GPP)

Und das ist auch gut so! Denn
auch wenn man seiner Mutter
sicher viel öfter danken könnte
und sollte, an diesem Tag ist es
auf jeden Fall ein Muss. Nach
wie vor spielen florale Präsente
dabei eine entscheidende Rolle:
Denn sie sind genau das Richti-
ge, um ein lebendiges Zeichen
der Aufmerksamkeit und Zu-
neigung, der Wertschätzung
und Liebe zu setzen. Beim Flo-
risten, im Gartencenter oder auf
dem Wochenmarkt findet sich
für jede Mutter etwas Passen-
des. Anfang Mai bietet sich als
Geschenk beispielsweise ein
Tulpenstrauß an. Die fröhlichen
Zwiebelblumen gibt es in un-
endlich vielen Farben: Von kräf-
tigen Rot-, Gelb- und Orangetö-

stand Anfang des 20. Jahrhun-
derts in den USA und verbreite-
te sich von dort um die Welt.
Obwohl sich seither die Rolle
der Frau in Gesellschaft und Fa-
milie stark verändert hat, gibt
es den Muttertag immer noch.

Am 8. Mai ist wieder Muttertag.
Und so gewiss wie dieser Tag je-
des Jahr aufs Neue im Kalender
auftaucht, werden rund um das
Ereignis auch immer wieder
dieselben Fragen gestellt: Neh-
men die großen und kleinen
Kinder die mütterliche Liebe
und Fürsorge nicht allzu oft als
etwas Selbstverständliches hin?
Gibt es nicht genug Gründe, die
Mutter viel häufiger zu würdi-
gen, zu feiern und zu verwöh-
nen? Braucht es dazu wirklich
einen speziellen Tag? Die Ant-
wort auf diese Fragen lautet: Ja!
Denn ohne diesen festen Ter-
min im Jahr würden viele der
anderen Fragen wahrscheinlich
überhaupt nie gestellt.
Die Idee zum Muttertag ent-

MitfloralenGeschenken liegtmangarantiert richtig

Muttertag?Jabitte!

Für die besteMutter derWelt w
Anzeige

Toll geschmückte Pflanzen
Muttertagssträuße am besten vorbestellen.
Manuela Maier Luitfriedstraße 16
Tel. 0 7708/3149934 78187 Leipferdingen

blumenmanufaktur@web.de

Ihr Fachgeschäft für Bandagen, Kompressionsstrümpfe
und individuell angefertigte orthopädische Einlagen.

Wohlbehagen
beginnt an den

Füßen!
Schicke und

bequeme Schuhe
von Weite F bis M.

Zum Muttertag Freude bereiten mit einem
Gutschein für Schuhe oder einer Fußpflege.
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Eine breite Vielfalt wunderschöner Muttertagsgeschenke, dar-
unter Vasen, Kerzenleuchter, Dekoartikel oder auch die Tassen von Green-
gate, ist bei »Tischideen & Ambiente« in der Poststraße 29 in Geisingen zu
finden. Auf einer Verkaufsfläche von rund 600 Quadratmetern steht eine
Fülle von Artikeln der gehobenen Tischkultur zur Besichtigung und zum
Kauf bereit. Hierbei wird viel Wert darauf gelegt, dass alle Elemente - von
Porzellan und Gläsern über das Besteck bis hin zur Dekoration -miteinan-
der harmonieren. Wer sich bei so vielen ansprechenden Geschenkideen
nicht entscheiden kann, dem sei, ebenso wie Kurzentschlossenen, ein Ge-
schenkgutschein empfohlen, mit dem die Beschenkte vor Ort oder online
in aller Ruhe und Gemütlichkeit selbst eine Auswahl treffen kann.

Bild: Tischideen & Ambiente

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Freude bereiten zumMuttertagw
Anzeige

�

&SUSHI NEM&
Zum Muttertag! Danke an alle Mamas!

Ein Glas Sekt gratis!
Feine vietnamesische Küche – Preiswerte Mittagsmenüs

Lernen Sie uns kennen – wir freuen uns auf Sie.

Im CUBE, Robert-Bosch-Str. 1, 78234 Engen, Tel.: 07733/3603499, www.sushiundnem.de

08. Mai 2022 ist Muttertag
Sagen Sie mit unseren leckeren
Herzen aus unserer Konditorei

„Danke“
Hauptstelle Engen, Tel. 07733/ 74 79, geöffnet 7.30 – 10.30 Uhr
Filiale Welschingen, Tel. 07733/ 948 20 31, geöffnet 7.30 – 16.30 Uhr
Filiale Mühlhausen, Tel. 07733/ 506 14 50, geöffnet 7.30 – 10.30 Uhr
Filiale Gottmadingen, Tel. 07731/ 31 97 14, geöffnet 7.30 – 17.00 Uhr
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Übrigens

… informierte das Landratsamt Konstanz die Stadt Engen, dass
der Auftrag zur Deckensanierung inklusive Anlegen der barrie-
refreienBushaltestellen in der Unterdorfstraße in Anselfingen
an die Firma Storz aus Tuttlingen vergeben wurde. Es habe kei-
nen weiterenMitbewerber gegeben. Die Kosten für die Bushal-
testellen liegen bei 43.915,11 Euro brutto plus anteilige Baustel-
lengemeinkosten. Dies deckt sich laut Mitteilung des
Stadtbauamts an den Gemeinderat mit den geschätzten Kos-
ten von 49.000 Euro.

… teilte die Stadtkämmerei dem Gemeinderat mit, dass sich
eine Änderung im Jagdpachtvertrag der Jagdgenossenschaft
Biesendorf ergeben habe. Der Jagdbogen der Jagdgenossen-
schaftBiesendorfwaram22. FebruarandieBietergemeinschaft
Sorg/Zuch/Leiber vergeben worden. Aus persönlichen Gründen
zog Klaus Leiber seine Bewerbung zurück und steht nichtmehr
als Pächter zur Verfügung. Nach seinem Ausscheiden erreicht
die Bietergemeinschaft Sorg/Zuch 82,1 Punkte und ist immer
noch auf Rang 1. Rang 2 hat 63 Punkte. Der Ortschaftsrat wurde
über die Änderung informiert. Der Jagdpachtvertrag wurdemit
den Pächtern Paul Sorg undMartin Zuch abgeschlossen und ist
zwischenzeitlich genehmigt.

... brachte UWV-Gemeinderat Peter Kamenzin aus der Jahres-
hauptversammlung des BLHV-Ortsvereins Engen ein Lob der
Landwirte für die TrockenlegungderWiesen inWelschingenmit
indie jüngsteGemeinderatssitzungundeinenDankanMichaela
Schramm, die im Stadtbauamt für den Umweltbereich zustän-
dig ist. Kritik gabes lautKamenzin jedochamZustandderWege.
Hier sei nach Angabe der Landwirte ursprünglich eine spezielle
Reihenfolge der Sanierung ausgemacht worden, passiert sei je-
doch nichts. »Wir werden die Prioritäten mit den Landwirten
absprechenunddenGemeinderat über dieUmsetzungen infor-
mieren«, versprach Bürgermeister JohannesMoser.

… hat der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen Sitzung vom
22. März beschlossen, dass bei der Vergabe von gewerblichen
Grundstückenvorerst keineErbbaulösungverpflichtendvorge-
sehenwerden soll. BeiWohngrundstücken soll das Erbbaurecht
als Pilotprojekt im Baugebiet »Schwarzwaldstraße« ange-
wandt werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Konditio-
nen hierfür auszuarbeiten und die finanziellen Auswirkungen
auf den städtischenHaushalt dazustellen.

Gabriele Hering

seinemProblem ist. »Das ist ein
Thema in ganz Deutschland«,
soMaier. Die Bittelbrunner Bür-
gerinitiative sei dabei, sich mit
anderen betroffenen Initiativen
auszutauschen und zu vernet-
zen, Kontakte zu Experten zu
knüpfen. Obwohl die Gespräche
mit den Dornsberg-Schützen
gut gewesen wären - auch eine
Bemühung um einen anderen
Standort sei imGespräch -woll-
tendiese grundsätzlich an ihren
Schießzeiten festhalten. »Wir
müssen daher prüfen, wie wir
unsere Rechte durchsetzen
können«, so Maier. Nach dem
Bericht des Kassiers und der
Entlastung der Vorstandschaft
ergriffBürgermeisterMoserdas
Wort. Er kenne das Problem, so
Moser. Besonders nach dem
letzten Holzeinschlag habe der
Lärm zugenommen und er sei
mit dem Landratsamt im Ge-
spräch, Messungen durchzu-
führen. »Wichtig ist, dass diese
am Wochenende stattfinden,
unter derWoche ist der Schieß-
lärm geringer«, so der Bürger-
meister, der der Initiative volle
Unterstützung zusicherte: »An
Schießlärmkannmansichnicht
gewöhnen«, so Moser. Ein Ziel
könnte sein, mit dem Besitzer
ins Gespräch zu kommen.Wenn
der Pachtvertrag in einigen Jah-
ren nicht verlängert werden
würde,wäredies, soMoser, »ein
Ende mit Schrecken statt ein
Schrecken ohne Ende. Mit die-
ser Aussicht hält man es viel-
leicht noch etwas aus. Wir ste-
henauf ihrer Seite«, sagte er, an
den Verein gewandt.
Auch dieser will jetzt nach der
Pandemie auf sein Anliegen öf-
fentlich aufmerksam machen:
Messungen und Gutachten,
Mitgliederwerbung, Präsenz
beim Ökomarkt und eine Peti-
tion beim Landtag plane die In-
itiative, so RalphMaier.

Bittelbrunn (rau). Zur ersten
Jahreshauptversammlung traf
sich die Bürgerinitiative Dorns-
berg Schießlärm am vergange-
nen Donnerstagabend. Dazu
konnte der Vorsitzende Ralph
Maier neben zahlreich erschie-
nenen Vereinsmitgliedern auch
Bürgermeister Johannes Moser
und einige Stadträte begrüßen.
Vor genau einemJahr hatte sich
dieBürgerinitiative - alsRechts-
form-gegründet. Die bisher ge-
sammelten Informationen zei-
gen die Reichweite des
Schießlärms. »Wir bekommen
nichtnurMeldungenausBittel-
brunn, sondernausdemganzen
Hegau«, machte Maier klar.
»Wir sind nicht allein, sondern
Tausende Menschen in der Re-
gion sindbetroffen«.Dazu zähl-
ten auch Touristen und Besu-
cher. Dagegen würden die
wenigsten Dornsberg-Schützen
vor Ort wohnen. »Hinter dieser
Bewegung steht eine Region,
nicht nur eine Bürgerinitiative.
Das muss spürbar sein«, so
Maiers Appell. An Schießtagen
fallen laut Maier 40.000 Schüs-
se, an Wettkämpfen deutlich
mehr. »Die Wälder, der Premi-
umwanderweg sind dann kaum
nutzbar, der Eisenschrot belas-
tet die Umwelt«, gaben die An-
wesenden zubedenken. ImErd-
reich würde noch alte
Bleimunition als Altlast liegen.
Auch die Belastung der kriegs-
traumatisierten ukrainischen
Flüchtlinge, die bald nach Bit-
telbrunnkommen,wurdeange-
mahnt. Ein Messgerät, das von
der Stadt teilfinanziert wurde,
gehörte zu den ersten Anschaf-
fungen im ersten Vereinsjahr.
»Ein geeichtes Gerät ist wichtig
für fundierte Verhandlungs-
grundlagen«, so der Vorsitzen-
de. RalphMaierhatmittlerweile
herausgefunden, dass der En-
gener Teilort nicht alleine mit

BürgerinitiativeplantPetitionundÖffentlichkeitsarbeit

»AnSchießlärm
gewöhntmansichnicht«

Bilanz nach dem ersten Jahr als eingetragener Verein zogen dieMitglieder
der Bürgerinitiative Dornsberg Schießlärm in ihrer ersten Jahresver-
sammlung in Bittelbrunn. Bild: Rauser

Bürgerinitiative SchießlärmDornsberg
Seit dem ersten Schuss auf der Schießanlage auf dem Dorns-
berg gibt es Protest dagegen.Mit der Zeit wurde die Anlage ver-
größert und dadurch auch die Lärmbelastung größer. Die Bür-
gerinitiative istmit denBetreibern, demBesitzer (GrafDouglas),
der Landesjagdschule sowie Fraktionen und Kommunen im
Landkreis in Kontakt. Über die Homepage https://dornsberg-
schiesslaerm.de/ kann Schießlärm gemeldet werden.
Der Verein zählt 61Mitglieder.



LUST AUF WAS NEUES?
Neubau oder Modernisierung?
Entdecken und erleben Sie eine große Sortimentsvielfalt an Innentüren, Böden, Terrassen und
Sichtschutzelementen. In unserer neu gestalteten Ausstellung finden Sie die passenden Elemente für
Haus und Garten. Verwirklichen Sie jetzt Ihren persönlichen Wohn(t)raum mit uns!

SMART2LOCK - LUCIA PROFESSIONAL LINESPLUS - SCHIEBETÜRE

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9 - 18 Uhr

Sa 9 - 13 Uhr

Raumkonzept Holz Carl Götz GmbH
Eichenstraße 9 | 78256 Steißlingen | 07738/9277-17
www.raumkonzept-holz.de | steisslingen@carlgoetz.de

LINESPLUS - FLÜGELTÜRE
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le Engen ein paar kulinarische
Englischstunden: Gustatorisch
begaben sich die Klassen nach
Großbritannien und hatte Spaß
am Belegen und Brutzeln von
Sandwiches in den neu ange-
schafften Sandwichmakern.
So wurde der entsprechende
Wortschatz ganz nebenbei ge-
lernt und war damit besonders
»leicht verdaulich«.
Nach einem herzhaften »Enjoy
your meal« blieb dann auch
kein Kind mehr hungrig. Beim
anschließenden Erraten der
verschiedenen Drinks (water,
orange juice, milk ...) hatten alle
viel Spaß. Und die Englischvoka-
beln zum Thema werden die
Kinder wohl auch so schnell
nicht wieder vergessen.

Engen. In den letzten Tagen vor
den Osterferien erlebten die
Englischschüler der Grundschu-

Kulinarischer SpaßbeimEnglisch lernen

»Makingsandwiches«
anderGrundschuleEngen
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Mai/Juni 2022 ein Informations-
schreiben an alle natürlichen
PersonenmitGrundbesitz inBa-
den-Württembergversenden, in
dem nochmals ausführlich die
Notwendigkeit der Grund-
steuerreform und die Umset-
zung in Baden-Württemberg
mit dem Landesgrundsteuerge-
setz dargestellt wird und die
Steuerpflichtigen Hinweise für
die Abgabe der Grundsteuerer-
klärungen erhaltenwerden.
Nähere Informationen zum
Landesgrundsteuergesetz sind
unter www.grundsteuer-bw.de,
auf der Internetseite desMinis-
teriums für Finanzen Baden-
Württemberg unter www.
fm.baden-wuerttemberg.de/
de/haushalt-finanzen/grund
steuer/ zu finden.

Engen. Das Finanzamtmuss für
Zwecke der Grundsteuer sämt-
liche Grundstücke auf den
Stichtag 01.01.2022 neu bewer-
ten. Das Finanzministerium Ba-
den-Württemberg hat am
30.03.2022 eine öffentliche Be-
kanntmachungherausgegeben,
nach der alle Grundstücksei-
gentümerInnen eine soge-
nannte Feststellungserklärung
abgeben müssen. Diese Fest-
stellungserklärungen müssen
elektronisch an das zuständige
Finanzamt übermittelt werden.
Die entsprechenden Vordrucke
werden digital im Portal »Mein
ELSTER« bereitgestellt. Nur in
begründeten Härtefällen kann
die Feststellungserklärung in
Papierform abgegebenwerden.
Die Finanzverwaltung wird im

FeststellungserklärunganFinanzamtübermitteln

InfoszurGrundsteuerreform

tete die gesamte Vorstand-
schaft und führte die Wahl
durch. Als Vorsitzender wurde
Norbert Kohler, als stellvertre-
tende Vorsitzende Andrea Lang
undalsKassier JürgenStark ein-
stimmig wiedergewählt, ebenso
die Beisitzer Mathias Hörtner,
Horst Bader, Andreas Brendle,
Lothar Mayer, Walter Drexler
undDominikHall.
Der BLHV-Bezirksgeschäftsfüh-
rer Holger Stich berichtete über
die aktuelle, schwierige Situa-
tion der Landwirte. Die Kosten
fürFutterundDüngemittel sind
teilweise um das Vierfache ge-
stiegen und die erzeugten land-
wirtschaftlichen Produkte wer-
den zu wenig honoriert. Des
Weiteren berichtete er über die
agrarpolitischen Aspekte.
Bevor Norbert Kohler die Sit-
zung beendete, wurden sämtli-
che Diskussionspunkte, Wün-
sche und Anregungen der
Sitzungsteilnehmer geklärt.

Engen. Der BLHV-Ortsverein
Engen hielt seine Jahreshaupt-
versammlung pandemiebe-
dingt ein Jahr später als geplant
ab. Der Vorsitzende Norbert
Kohler begrüßte den Bezirks-
geschäftsführer Holger Stich,
den stellvertretenden Bürger-
meister Peter Kamenzin sowie
alle anwesendenMitglieder des
Ortsvereins. Er berichtete über
diewichtigenThemenwieBiber
in Welschingen, rücksichtslose
Mountainbiker, die über die Fel-
der fahren, unddie unzumutba-
ren Landwirtschaftswege auf
der gesamten Gemarkung von
Engen. Des Weiteren berichtete
Kohler auch über achtlos weg-
geworfene Flaschen und Dosen
in den Feldern. Ein großes The-
ma war die Jagdverpachtung,
die nicht überall Zuspruch fand.
Kassier Jürgen Stark trug den
Kassenbericht vor und wurde
vomKassenprüferentlastetund
gelobt. Peter Kamenzin entlas-

BerichteundWahlenbeimBLHV-OrtsvereinEngen

FutterundDüngemittel
kostenteilweiseviermalmehr

land kämen. »Mit einem Anteil
von rund 32 Prozent kamen die
Interessenten laut Wirtschafts-
förderer vorwiegend aus Engen
und dem Landkreis Konstanz.
Auffällig sei im ersten Quartal
die erneut große Anzahl der An-
fragen aus dem Ausland (sechs
Anfragen/14 Prozent), die ihn
überwiegend über die Bodensee
Standort Marketing GmbH be-
ziehungsweise über Baden-
Württemberg International, die
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft des Landes, erreicht hät-
ten. Aber auch die Anzahl der In-
teressenten mit »unbekannter
Herkunft« sei hoch. In der Regel
handele es sich hierbei um An-
fragen, bei denen Details zum
Zeitpunkt der Erstellung der
Mitteilungsvorlage noch nicht
bekannt seien, so Freisleben.
Zum Zeitpunkt der Berichter-
stellung waren rund 60.000
QuadratmeterGewerbebauland
für ansiedlungsinteressierte
Unternehmen reserviert.
Im Zusammenhang mit einer
zunehmenden Knappheit an
Gewerbeflächen hatte der En-
gener Gemeinderat am 9. April
2019 einen Beschluss über ver-
waltungsgebundene Richtli-
nien für die Vergabe städtischer
Gewerbeflächen gefasst und in
diesem Zusammenhang die
Verwaltung beauftragt, viertel-
jährlich über die Behandlung
von Ansiedlungsanfragen zu
berichten.

Engen (her). Insgesamt 44 Inte-
ressenten wandten sich im ers-
ten Quartal 2022 an die kom-
munale Wirtschaftsförderung
der Stadt Engen mit einer An-
frage nach einem gewerblich
nutzbaren Baugrundstück und/
oder einer Bestandsimmobilie.
Mit 77 Prozent (34 Interessen-
ten) lag der Fokus des Interes-
ses auf dem Erwerb eines Ge-
werbegrundstücks beziehungs-
weise eines Grundstückes oder
einer geeigneten Bestandsim-
mobilie, wobei die Nachfrage
hierfür jedoch steigend ist.
»Die Zahlendes erstenQuartals
zeigen den nach wie vor großen
Nachfragedruck auf die Gewer-
begrundstücke der Stadt En-
gen«, hebt Wirtschaftsförderer
PeterFreisleben inseiner jüngs-
ten Mitteilung an den Gemein-
derat hervor. Trotz wirtschaftli-
cher Unwägbarkeiten infolge
der Corona-Pandemie und des
Ukraine-Konflikts sei die Zahl
der Anfragen im Vergleich zum
Vorjahreszeitraum nochmals
um 19 Prozent angewachsen.
Nach wie vor konzentriert sich
das Interesse vor allem auf klei-
nere Grundstücke in der Grö-
ßenklasse bis 2.500 Quadrat-
meter. Vermehrt wurden aber
auch größere Grundstücke bis
10.000 Quadratmeter und
mehrnachgefragt,wobei die In-
teressenten mit größeren Flä-
chenbedarf nach Aussage von
Freisleben häufig aus dem Aus-

Gemeinderatwurdeüber
gewerblicheAnsiedlungsfragen informiert

Nachfragenach
Bestandsimmobiliensteigt

Straßenforscherin und Diplom-
Biologin Dr. Claudia Rodat aus
Freiburg spürt deren Linienfüh-
rungen nach und erzählt in
ihrem reichbebilderten Vortrag
am 5. Mai spannende(n) Ge-
schichte(n) aus historischen
Karten und Akten.
Interessenten können sich über
die Homepage www.hegau-ge
schichtsverein.de anmelden
und bekommen dann einen
Link zugesandt.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Hegau. Der Hegau-Geschichts-
verein lädt am Donnerstag, 5.
Mai, um 19.30 Uhr zu einemOn-
line-Vortrag mit dem Thema
»Von Engen zum Hegaublick -
die historischen Vorgänger der
Autobahn« ein.
Die schnellste Verbindung zwi-
schen Engen und dem Hegau-
blick ist heute die Autobahn. Sie
ist aber nur der Endpunkt einer
jahrhundertelangen Entwick-
lung von unzähligen Straßen,
die auf die Baar führten. Die Alt-

Hegau-Geschichtsverein lädt am5.Mai zueinem
Online-VortragüberdieVorgängerderAutobahnein

»VonEngenzumHegaublick«

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr
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nute setzte Kevin Kohler ganz
stark nach, eroberte den Ball,
umkurvte den Torhüter und
legte uneigennützig für Ra-
phaele Care auf, der das 2:1mar-
kierte. In der 65. Minute wurde
Florian Rösch mit einem frag-
würdigen Gelb/Rot vom Platz
geschickt. Nach klasse Zusam-
menspiel zwischen Toni Greco
und Markus Müller, der mit
Übersicht Kevin Kohler frei-
spielte, fackelte der nicht lange,
umspielte FV-Torhüter Marc
Opiela und traf zum3:1 (76.). Der
HFV war in diesem Spiel in Sa-
chen Chancenverwertung sehr
effektiv, so auch in der Schluss-
minute, als Markus Müller mit
dem zweiten Assist in seinem
ersten Spiel nach langer Verlet-
zungspause herrlich Toni Greco
bediente.
Auf den HFVwartet wieder eine
Englische Woche: Am Mitt-
wochabend, 19 Uhr, kommt der
FC Löffingen nachWelschingen.
Am Samstag, 7. Mai, 16 Uhr, ist
der Hegauer FV beim VfR
Stockach zu Gast.
Auch das Kreisliga-A-Team des
Hegauer FV hatte ein erfolgrei-
ches Wochenende. Lars Som-
mer erzielte beim 0:1 (0:0) in
Buchheim das Tor des Tages, so
dass dieMannschaftumTrainer
Michael Watras drei weitere
Punkte verbuchen konnte. Mit
dreißig Punkten steht der He-
gauer FV auf dem neunten Ta-
bellenplatz. Am Sonntag, 8. Mai,
empfängt der HFV um 15 Uhr
die FSG Zizenhausen/Hi./Ho:
Das Kreisliga-B-Team des He-
gauer FV hatte beim 0:2 (0:1)
gegen den FC Hohenfels-Sen-
tenhart das Nachsehen, steht
abermit fünfundzwanzig Punk-
ten im gesicherten Mittelfeld
der Tabelle (Platz 7). Am kom-
menden Sonntag, 8. Mai, geht
es zum SV Meßkirch2, Spielbe-
ginn ist um 12.30 Uhr.

Hegau. Die positive Entwick-
lung beim Landesligisten He-
gauer FV hält an. Die Mann-
schaft um das Trainer-Team
Ronny Warnick und Lars Kohler
ist inderRückrundenochunge-
schlagen und steht in der Rück-
rundentabelle aktuell ganz
oben. Zwanzig Punkte in acht
Spielen - in der Vorrunde waren
es ebenfalls zwanzig Punkte,
aber in sechszehn Spielen. Bei
noch acht ausstehenden Spie-
len kann die HFV-Elf diese Bi-
lanz noch deutlich verbessern.
Der 4:1(1:1)-Sieg am Wochenen-
de gegen den FV Marbach war
ein wichtiger Meilenstein beim
ThemaKlassenerhalt. Noch drei
Punkte in den kommenden
Spielen müssten zum Klassen-
erhalt bei fünf anzunehmenden
Absteigern aber ziemlich sicher
ausreichen. Nach verhaltenem
Beginn ohne Chancen auf bei-
den Seitenwurde es zumersten
Mal in der 13. Minute gefährlich.
Nach einem Freistoß von Diet-
mar Roth wurde ein platzierter
Kopfball von Raphaele Care zur
Ecke abgewehrt. Kurz darauf
besorgte das gleiche Duo die
HFV-Führung. Nach einem star-
ken Laufweg über die rechte
Seite legte Dietmar Roth auf
Raphaele Care zurück, der den
Ball in den rechten Winkel be-
förderte (19.). Aus dem Nichts
prüfte Michael Effinger mit
einem Distanzschuss HFV-Tor-
hüter Rouven Meyer (23.). Ra-
phaele Care hatte einen weite-
ren Treffer aus dem Fuß (40.).
Im direkten Gegenzug ein lan-
gerBall ausderMarbacherHälf-
te, Abstimmungsfehler in der
Hegauer Defensive und der
durchgelaufene Patrick Epple
trifft zum 1:1 (41.).
Nach einem Eckball direkt nach
der Pause wurde ein satter
Schuss vonKevin Kohler auf der
Linie geklärt (46.). In der 53. Mi-

Hegauer FV schlugFVMarbach souveränmit 4:1

PositiveEntwicklung

sierte sich das Heimteam auf
kompaktes Verteidigen. Neben
dem dritten Tor von Nadine
Grützmacher in der 74. Minute
waren die zwei Aluminiumtref-
fer von Gina Röhm die besten
Torchancen. Ein ungefährdeter
Sieg und drei wichtige Punkte,
durch die das Team wieder auf
Platz drei klettern konnte.
Team2 verlor beimTabellenfüh-
rer Deggenhausertalmit 2:5.
Die B1 Juniorinnen gewannen
ihr Spiel in Ellwangen in der
letzten Minute der Nachspiel-
zeitmit 0:1 und stehennachwie
vor an der Tabellenspitze der
Oberliga.

Engen. Beim Auswärtsspiel der
ersten Frauenmannschaft des
Hegauer FV beim TSV Lustenau
am Sonntagabend zeigten sich
dieHegauerinnensouveränund
hatten das Spiel stets unter
Kontrolle. Das Heimteam aus
dem Tübinger Vorort versuchte
kompakt zu stehen und defen-
siv wenig zuzulassen. In der 10.
Minute hatte Luisa Radice be-
reits die erste große Torchance,
konnte aber im Eins-gegen-
Eins gegen die Torhüterin nicht
verwerten. FünfMinuten später
landete ein Schuss von Alessa
Ramizi am Pfosten. Auch ein
Kopfball vonLuisaRadicewollte
nach 22Minuten nicht denWeg
ins Tor finden. So dauerte es bis
zur 37. Minute, bis die Gäste das
ersteMal erfolgreichwaren.Na-
dine Grützmacher köpfte nach
einemEckball zurFührung. Fünf
Minutenspäterkonntesienach-
legen und erzielte von der 16er-
Kante aus die 0:2-Pausenfüh-
rung. Kurz vor der Pause setzte
ViolaBischoffeinenSchussnoch
knapp am Gehäuse vorbei. Auch
in der zweiten Halbzeit fokus-

HFV-FrauenerfolgreichgegenTSVLustenau

Souverängewonnen
beimTabellenletzten

Welschingen. Die Sportstunde
der »Männer-60plus« muss
am 5.Mai leider ausfallen.
Alle anderen Übungsstunden
der TG Welschingen finden, wie
angegeben, regulär statt.

»Männer-60plus«
fällt aus

TGWelschingen

Anselfingen. Die diesjährige
Jahreshauptversammlung des
Tischtennisvereins Anselfingen
findet am Freitag, 3. Juni, um
19:30 Uhr im Schützenhaus An-
selfingen statt. Hierzu lädt der
TTV Anselfingen alle Mitglieder
sowie Freunde und Interessier-
te ein. In diesem Jahr steht
unter anderemdieNeuwahl der
Vorstandschaft auf der Tages-
ordnung. Der TTV freut sich
über eine rege Beteiligung.

Jahreshaupt-
versammlung

TTVAnselfingen

Welschingen. Am Samstag, 21.
Mai,findetum19Uhrdie Jahres-
hauptversammlung der TG
Welschingen in der Gaststätte
»Bären« inWelschingen statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Berichte aus
den Abteilungen sowie die der
Kasse und der Kassenprüfer, der
Bericht des Vorstandsvorsitzen-
den, die Entlastungen sowie Eh-
rungen.FreundeundGönnerdes
Vereins sowie Vorsitzende ande-
rerVereine sindherzlicheingela-
den. Anträge zur Tagesordnung
sind schriftlichbis 16.Mai anden
Vorsitzenden Werner Bezikofer
oder an tgwelschingen@hegau
data.de zu richten.
Die Jugendhauptversammlung
der TGW findet am 18. Mai im
Gymnastikraum des Kindergar-
tens in Welschingen statt. Alle
Kinder und Jugendlichen der TG
Welschingen sind herzlich will-
kommen.

Jahreshaupt-
versammlung

TGWelschingen

neben den Berichten unter an-
derem auch Neuwahlen des
ersten Teilblocks und des stell-
vertretenden Vorsitzenden, das
Thema Ehrenamtspauschale
für Vorstände sowie die Vorstel-
lung des Finanzplans.

Engen. Der Vorstand des Ten-
nisclubs Engen lädt alle Freun-
de und Mitglieder zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
am Freitag, 6. Mai, um 20 Uhr
ins Clubheim ein.
Auf der Tagesordnung stehen

Jahreshauptversammlungam6.Mai imClubheim

TennisclubEngenlädtein
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inhalten. Viele der anwesenden
TeilnehmerInnen legten dem
Referenten ihre Führerscheine
vor und erkundigten sich nach
ihrem persönlichen Tauschter-
min.
Nach diesem Thema stellte Ger-
man Nowak anhand einer Prä-
sentation noch die neuesten
Verkehrsschilder vor und ging
insbesondere auf Neuerungen
im Umgang mit den neuen E-
Fortbewegungsmitteln ein.
Vor seinem Vortrag referierte
Günter Tauchmann über das
Thema »Elektromobilität« und
beantwortete die Fragen, ob
sich die Anschaffung eines E-
Autos für SeniorInnen aus wirt-
schaftlichen und Umweltschutz-
gründen lohnt. Auch gab er
Tipps und Anregungen zu den
Themen »Umweltbewusstes Le-
ben« sowie »Energieeinsparun-
gen im Haushalt« und »Einspar-
potentiale beim Autofahren«.

Welschingen. Das Interesse an
den Vorträgen des ADAC-Orts-
clubs Engen der 25 Teilnehme-
rInnen im Gasthaus »Bären«
am 26. April war riesengroß.
Beim Vortrag des Fahrlehrers
German Nowak von der Fahr-
schule Schön »Neuerungen im
Verkehrsrecht« gab es zum
Thema Führerscheinumtausch
dermaßen viele Fragen, dass
sich die vorgesehene Vortrags-
dauer um fast eine Stunde
verlängerte. Nachdem der Um-
tausch ab 2022 nach Geburts-
beziehungsweise Ausstellungs-
jahr erfolgen muss, ergeben
sich die Umtauschtermine der
rosa und grauen Führerscheine
unmittelbar aus dem Gesetz, so
zum Beispiel für Geburtsjahre
von 1953 bis 1958 ab 19. Juli
2022, während die Scheckkar-
ten aktuellen Musters, die ab 19.
Januar 2013 ausgestellt wurden,
bereits ein Ablaufdatum be-

VorträgedesADAC-Ortsclubs stießen
auf großes Interesse

Führerscheinumtausch
warHauptthema

Der TV Engen im Jubiläumsjahr

Rückenfit im Jubiläumsjahr: Montags um 19 beziehungs-
weise um 20 Uhr findet in der Sporthalle (bis zur Eröffnung noch in der
alten Stadthalle) Rücken-Fit unter der Leitung der ausgebildeten Rücken-
trainerin Marita Kamenzin statt. Die Schwerpunkte der Stunde liegen im
Aufbau der Rückenmuskulatur, Haltungsverbesserung sowie der Verbes-
serung der Beweglichkeit und der Koordination. Gutem Vordehnen mit
Beweglichkeitsübungen und Aufwärmen, folgt der Aufbau der Rücken-,
Hals- und Bauchmuskulatur meist mit Handgeräten wie Elastikbänder,
Pezzi-Ball oder Cardio-Kissen. Am Ende der Stunde wird ausgiebig ge-
dehnt und in unterschiedlicher Art entspannt. Interessierte Neuzugänge
in der 20 Uhr-Gruppe sind noch herzlich willkommen. Die 19 Uhr-Gruppe
ist voll. Weitere Informationen gibt es auf der Geschäftsstelle Tel. 07733/
9771847 (Anrufbeantworter vorhanden) oder Mail: geschaeftsstelle@tv-
engen.de. Bild: TV Engen

Neuhausen. Der RSV Neuhau-
sen lädt alle Mitglieder, Freunde
und Interessenten des Vereins
zur diesjährigen Generalver-
sammlung ein. Am Freitag, 13.
Mai, stehen um 20 Uhr im Bür-
gerhaus in Neuhausen Berichte
des Vorstandes, der Schriftfüh-
rerin, der Kassenbericht und
Wahlen auf dem Programm.
Der RSV freut sich auf eine rege
Teilnahme.

General-
versammlung

RSVNeuhausen

Der Skiclub Engen hat nach zweijähriger coronabedingter Pause seine traditionelle 1. Mai-Wanderung
durchgeführt. Über 30 Teilnehmer machten sich auf den Weg und wanderten entlang zahlreicher Wiesen und
Äcker Richtung Hegaublick. Auf der Höhe angekommen und nach einer kurzen Verschnaufpause konnte bei an-
genehm sonnigen Wetter ein beeindruckender Blick über die Stadt Engen und den Hegau genossen werden.
Anschließend führte der Weg zur Zimmerholzer Hütte. Hier erwarteten die Wandergruppe erfrischende Geträn-
ke und ausgiebige Möglichkeiten zum Grillen. Der landschaftlich herrliche Blick in die nähere und weitere Um-
gebung boten ideale Voraussetzungen für ein geselliges Beisammensein. Viele anregende Gespräche haben ge-
zeigt, dass die Teilnehmer so einiges Versäumtes der vergangenen Jahre aufzuholen hatten. Am späten
Nachmittag wurde der Heimweg zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung angetreten und alle Teilnehmer
waren sich einig: Dieser Tag war sehr abwechslungsreich mit bester Stimmung und Geselligkeit bei angenehmem
sonnigen Wetter und herrlichen Ausblicken in die Hegaulandschaft. Bild: Skiclub Engen

MUT
HILFE
HOFFNUNG.
Helfen Sie
krebskranken Kindern
und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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mit tollen 12,07 Metern im Ku-
gelstoßen und gewann diese
Konkurrenz. Ihr Speer landete
bei 30,59Meter (Platz drei).
Gut in Szene setzen konnte sich
Max Rohse (M15). Er steigerte
sich in allen Disziplinen, in
denen er an den Start ging. Zu-
nächst lief er in 13,56 Sekunden
über die 80 Meter-Hürdenstre-
cke, sprang dann 4,90 Meter
weit und verbesserte sich auch
im Hochsprung auf 1,58 Meter.
Der ein Jahr jüngere Mika Kem-
per überzeugte ebenfalls im
Hürdenlauf undHochsprung. Er
zeigte im ersten Rennen nach
anfänglichen Schwierigkeiten,
dass er hier großes Potential
hat und wurde Zweiter in 13,09
Sekunden. Im Hochsprung ver-
besserte er sich auf 1,54 Meter.
Pauline Arians (W15) verbesser-
te sich über die 80 Meter-Hür-
den auf 15,05 Sekundenund ge-
wann das Kugelstoßen mit 9,16

Meter (Bestleistung).
Am zweiten Tag waren die jün-
geren Athleten von zehn bis 13
Jahren an der Reihe. Hier ragte
Maik-Leon Hoppe (M13) mit ei-
nigen starken Leistungen her-
vor. Er gewann die 75 Meter
deutlichmit 9,85 Sekundenund
auch die 60Meter-Hürden zeit-
gleich mit Jakob Kresalek aus
Konstanz in 10,68 Sekunden. Im
Weitsprung wurde er mit 4,67
Metern Zweiter.
Jan Sprenger belegte Platz drei
im 800 Meter-Lauf der M13 in
2:57,04 Minuten und warf den
200g-Ball auf 31,50Meter. Lasse
Hoffmann sprang 4,10 Meter
weit und sprintete über 75 Me-

Engen. Auch ein Gewitter mit
Hagelschauer konnte der Moti-
vation der Leichtathleten aus
nah und fern nichts anhaben.
Die Athleten von 14 Jahren und
älter dankten es mit teils her-
ausragenden Ergebnissen.
Aus Sicht des TV Engen redu-
zierte sich das Teilnehmerfeld
aus Verletzungs- und Krank-
heitsgründen leider auf nur we-
nige Starter. Man muss hoffen,
dass die Leistungsträger bald
wieder für die anstehenden
Wettkämpfe fit sein werden.
BeidenAktivenstarteteSabrina
Strötzel und konnte mit zwei
Siegen, über 100Meter-Hürden
(16,73 Sekunden) und im Weit-
sprung mit 5,10 Meter glänzen.
Im Hochsprung belegte sie mit
1,48MeterPlatzdrei.Magdalena
Meßmer wurde Dritte über die
Hürdenstrecke (18,63 Sekun-
den) und Fünfte imWeitsprung
mit 4,53Meter. ThomasKamen-
zin testete über 400 Meter-
Hürden seine Form für den
Mannschaftswettkampf in der
Schweizer Nationalliga. Mit
einem gut eingeteilten Rennen
erreichte er nach 63,12 Sekun-
den das Ziel. Aaron Küchler
(U20) warf mit dem Speer 47,02
Meter weit und gewann auch
seinen Wettbewerb. Svenja
Czombera war über 800 Meter
in 3:12,56Minuten erfolgreich.
Bei den U18 startete Beat Iseni,
der normalerweise in Schaff-
hausen trainiert, für den TV En-
gen, um auch Wettkämpfe in
Deutschland bestreiten zu kön-
nen. Er überzeugte mit starken
11,64 Sekunden über 100 Meter
und 15,34 Sekunden über 110
Meter-Hürden. Luca Hammer
(U18) erreichte 12,44 Sekunden
über 100Meter und sprang 5,35
Meter weit. Kugelstoßerin Fa-
bien Braun (U18) überzeugte

Leichtathletik-Fest inEngen trotzWetterkapriolen
ZumSaisonstart legte sich die
Leichtathletik-Abteilungdes
TVEngen in jederHinsicht ins
Zeug.Mit einemGroßaufgebot
anHelfernund viel Vorberei-
tungsarbeit imVorfeld
präsentierte die Leichtathle-
tikabteilung imHegau-Stadion
mit denWettkampfstätten
undder gewohnt umfangrei-
chenundgutenBewirtungdie
Bühne für denWiedereinstieg
in einnormales Sportjahr.

Neustartgelungen

ter in 11,02 Sekunden.
In der Klasse M12 sprang Sedric
Saur 1,24Meter hoch und genau
4Meter weit (jeweils Platz drei).
Im Ballwurf kam er auf 34,50
Meter und wurde hier Zweiter.
Amy Müller (W13) erreichte auf
der 800 Meter-Strecke als
Zweite das Ziel in 2:48,46 Minu-
ten. Sie gewann den Ballwurf
mit 39,50Meter. Die noch zehn-
jährige EnyaMinge erreichte im
Ballwurf Platz Zwei mit 28,50
Meter. Hannah Wenzel warf 20
Meter. Die Athleten derU12 hat-
ten ebenfalls ihren Auftritt bei
der Bahneröffnung. Maximilian
Rieker wurde Zweiter im 800
Meter-Lauf in 3:15,16 Minuten
vor Vereinskollege Micha Ha-
verkamp (3:37,53 Minuten). Ma-
ximilian sprang 3,13 Meter weit
und warf als Zweiter den Ball
auf 29 Meter. In der Klasse der
M10 wurde Noah Raul Webnig
Dritter über 50Meter in 8,51 Se-

kunden und Vierter im Weit-
sprung mit 3,29 Meter. Mika
Minge belegte Rang zwei über
800 Meter in 3:09,90 Minuten
und Rang fünf im Weitsprung
mit 3,09 Meter. Bei den Mäd-
chen W11 spurtete Emma Krü-
ger über 50 Meter als Sechste
ins Ziel. Julia Sprenger wurde
Vierte über 800Meter in 3:04,12
Minuten. Emilia Kress sprang
3,35Meterweit (Platz neun). Bei
den jüngsten Mädchen (W10)
war für Engen Emia Wangerin
über 50 Meter die Schnellste in
9,06SekundenundLeaKampff-
meyer über 800 Meter in
3:26,88 Minuten. Alle Ergebnis-
se unter https://ladv.de.

Mika Kemper (im Vordergrund) zeigte bei der Bahneröffnung gute Leis-
tungen über die Hürdenstrecke und im Hochsprung. Bild: TV Engen

Engen. Am Sonntag, 15. Mai,
treffen sich die Mitglieder des
Oldtimer- und Fahrzeugmu-
seums Engen zur Jahreshaupt-
versammlung im Oldtimermu-
seum, Hegaustraße 18 in Engen.
Ab 19 Uhr berichtet der Vor-
stand über die zurückliegende
Zeit des Museums und über zu-
künftige Vereinsaktivitäten, der
Kassiererwird zumKassenstand
ausführen. Nach der Entschei-
dung über die Entlastung des
Vorstandes wird ein neuer Vor-
stand gewählt.
DerOldtimerverein lädtalleMit-
glieder, Freunde des Museums
und Interessierte herzlich ein.

Jahreshaupt-
versammlung

Oldtimer- und Fahrzeug-
museumEngen
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terfeld. So erhielten die Nach-
wuchsathleten wertvollen
Anschauungsunterricht.
Die höchsten Sprünge absol-
vierten Sebastian Vogt (TSV
Bayer 04 Leverkusen) mit 4,90
Meter und Ilya Kravchenko (TSV
Bayer 04 Leverkusen) mit 4,80
Meter, gefolgt von Ben Bichsel
(LG Radolfzell) mit 4,50 Meter
und Mike Buob (Amriswil,
Schweiz). Bei den Frauen über-
sprang Katharina Bauer (TSV
Bayer 04 Leverkusen) 4,00 Me-
ter und Luzia Herzig (TV Engen)
und Tamineh Steinmeyer (WGL
Schwäbisch Hall) jeweils 3,70
Meter. Die jüngsten Springer
waren zum einen Enya Minge
(W12, TV Engen), die 1,70 Meter
übersprang und Joshua Beck (M
12, LG Leinfelden-Echterdin-
gen), der 2Metermeisterte.
Die weiteren Ergebnisse der
Nachwuchsathleten: W13: Amy
Müller (TV Engen), 1,90 Meter;
M14: Quentin Roth (LG Östl. Bo-
denseekreis) 2,60 Meter; Leo
Bläs LG Radolfzell), 2,20 Meter;
W14: Polina Stepanchenko (TSV
Bayer 04 Leverkusen), 3,30 Me-
ter; Lina Strittmatter (LG Ra-
dolfzell), 2,10 Meter; Hannah Ki-
lugs (LG Radolfzell, 2,10 Meter;
M15: Tim Rodinger (FSV
Schwenningen), 2,70Meter; Ben
Bohuschke 2,10 Meter; W15: Fi-
lippa Voss (TV Konstanz), 2,40
Meter; Charlotte Brandes (TV
Konstanz), 2,10Meter; MU18: Ja-
mie Buob (TG Amriswil-Athle-
tics) 4,20 Meter; Michael Lüthi,
(LC Schaffhausen), 3,20 Meter;
WU18: Leonie Setz (LC Schaff-
hausen, 2,70Meter; EmmaPfitz-
ner LG Leinfelden-Echterdin-
gen), 2,60 Meter; MU20: Daniel
Lekl (LC Schaffhausen), 3,10Me-
ter.
Weitere Ergebnisse unter
https://ladv.de.

Engen. Der Auftakt der neuen
Stabhochsprungserie in Baden-
Württemberg, die die ersten
beiden Stationen in Engen hat,
war spannend in jeder Hinsicht.
Einmal vomWetterher, dasalles
andere als sicher war, aber dann
doch ein Einsehen hatte, dann
für die Organisatoren, ob der
Einstieg gelingt und natürlich
für die vielen Nachwuchssprin-
ger, die auf ihr erstes Event hin-
fieberten und aufgeregtwaren.
Auf Initiative von Anjuli Knä-
sche, die Cheftrainerin in Lein-
felden-Echterdingen ist, ur-
sprünglich aus Kiel stammt und
den Cup aus Schleswig-Holstein
kennt, wurde die Serie aus vier
Springen in Zusammenarbeit
mit demTVEngen ins Lebenge-
rufen. Gemeinsam mit dem
Stützpunkt Stuttgart unter Lei-
tungvonLandestrainerStephan
Munz und Regionalkadertrainer
Bereich Hegau-Bodensee, Win-
fried Herzig (TV Engen), lief die
Planung und Durchführung mit
dem Ziel, den Nachwuchs im
Stabhochsprung zu fördern, seit
Januar auf Hochtouren. Durch
die Unterstützung von örtlichen
Sponsorender Vereine unddem
Landesverband gelang es, ein
Veranstaltungs-T-Shirt für alle
Wettkämpfer und Kampfrichter
bereitzustellen und es winkten
den drei Erstplatzierten attrak-
tive Preise. Die Höhenaddition
aus drei Springen ergibt die Rei-
henfolge in derWertung.
Interessantwurde das Springen
vor allem dadurch, dass die
Springergruppe von Leszek Kli-
ma aus Leverkusen zu Gast in
Engen war, darunter zwei ukrai-
nische Sportler, die für interna-
tionales Flair sorgten. Auch vie-
le Schweizer Athleten aus
Amriswil und Schaffhausen er-
gänzten das interessante Star-

33Stabhochspringer inEngenamStart

Auftaktgeglückt
beimBWStabi-Cup2022

Gruppenbild mit einem der erfahrensten und erfolgreichsten Stabhoch-
sprungtrainer in Deutschland, Leszek Klima (rechts). Von links: Winfried
Herzig (Regionalkadertrainer), Filippa Voss und Lola Brandes (TV Kon-
stanz). Bilder: TV Engen

Anschauungsunterricht von Sebastian Vogt aus Leverkusen.

Die Öffnungszeiten sind von
13.30 bis 15.30 Uhr, Schwangere
(unter Vorlage des Mutterpas-
ses) können bereits ab 13 Uhr
einkaufen.
Weitere Informationen sind auf
der Homepage www.foerder
verein-el.de zu finden. Kein Ca-
feteria-Betrieb.
Die Veranstaltung findet unter
Einhaltung der jeweils aktuel-
len Corona-Bestimmungen
statt. »Wir machen eventuell
von unserem Hausrecht Ge-
brauch und haben gegebenen-
falls Maskenpflicht«, so das Or-
ganisationsteam.

Hegau. Am Samstag, 21. Mai,
findet der nächste Hallenfloh-
markt»Alles rundumsKind« in
Liptingen in der Schloßbühlhal-
le statt. Im Verkauf befinden
sichnebenBaby-undKinderbe-
kleidung auch Schuhe, Spiel-
zeug, Bücher, Fahrzeuge, Auto-
sitze, Kinderwagen und vieles
mehr. Die Tischvergabe hat am
30. April auf der Vereinswebsei-
te begonnen.
Parallel zum Flohmarkt findet
auch ein organisierter Tupper-
Basar statt. Die Nummernver-
gabe startete ebenfalls am 30.
April auf www.easybasar.de.

Tisch-undNummernvergabe für Flohmarkt
am21.Mai inder Schloßbühlhalle in Liptingen

Hallenflohmarkt
»AllesrundumsKind«

Wohnhäuser, Nebengebäude
und Zweckbauten verschwin-
den und niemand hat es foto-
grafisch erfasst.
Das Mitgliederprojekt ist schon
imGange, doches fehlen immer
noch BearbeiterInnen von eini-
gen Gemeinden und Ortsteilen.
Bei einemErfahrungsaustausch
geben die Fachleute Dr. Friede-
mannScheckundDr. FranzHof-
mann vom Kreisarchiv Kon-
stanz wertvolle Tipps, worauf
man achten sollte. Anmeldung
unter Telefon 07731/85-239.

Engen. Der Hegau-Geschichts-
verein lädt am Donnerstag, 12.
Mai, um 18 Uhr, zur Mitarbeit an
der »FotografischenDokumen-
tation unserer Städte und Dör-
fer im Hegau« ein. Treffpunkt
ist im Rathaus Singen, Raum
Hohentwiel, Nr. 319, 3. OG.
Bei diesem Mitgliederprojekt,
an dem sich alle beteiligen kön-
nen, geht es um die fotografi-
sche Dokumentation der Orts-
bilder, die heute mehr denn je
schnellen baulichen Verände-
rungen unterworfen sind.

Hegau-Geschichtsverein lädt am12.Mai
zumErfahrungsaustausch ins SingenerRathaus

FotografischeDokumentation
vonStädtenundDörfern



HegauKurier Mittwoch, 4.Mai 2022Seite 24

Engen. Die Hilfsorganisation
»Pro Humanitate« lädt am
Freitag, 13. Mai, um 18 Uhr zu
ihrer Generalversammlung für
das Jahr 2021 ins Café Horizont,
Hegaustraße 29 in Singen (hin-
ter demCano), ein.
Registrierung laut den zu dieser
Zeit geltenden Vorschriften ab
17:30 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen
Begrüßung, Berichte, Wahl des
Kassenprüfers, Satzungsände-
rung, Entlastung der Vorstand-
schaft sowie Anträge, Verschie-
denes und Aktuelles.

General-
versammlung

ProHumanitate

Engen. Die Gruppe »Senioren
für Senioren« trifft sich am
zweiten Montag im Monat, 9.
Mai, um 10 Uhr an der Grund-
schule Welschingen zu einer
eineinhalb- bis zweistündigen
Wanderung.

KleineWanderung
am9.Mai

»Senioren für Senioren«

bereits Betreuer eines Fami-
lienmitgliedes sind oder auf die
diese Aufgabe zukommenkann.
SiewerdenmitdenGrundzügen
des Betreuungsrechts, den Auf-
gaben des Betreuers und mit
dem gerichtlichen Verfahren
vertraut gemacht.
InformationenundAnmeldung:
Betreuungsverein Caritasver-
band Singen-Hegau, Außen-
stelle Engen, Ansprechpartne-
rin Monika Lang, Tel. 07731/
96970-271, Email: lang@cari
tas-singen-hegau.de.

Engen. Der Betreuungsverein
des Caritasverbandes Singen-
Hegau bietet am Mittwoch, 11.
Mai, um 18Uhr imCaritassozial-
zentrum St. Wolfgang, Schiller-
straße 10 in Engen, eine Infor-
mationsveranstaltung zur
rechtlichen Betreuung an. Die
Veranstaltung richtet sich an
neu bestellte ehrenamtliche
Betreuer/innen, Menschen, die
sich für die Übernahme einer
ehrenamtlichen Tätigkeit in
diesem Bereich interessieren,
und an Familienangehörige, die

Infoveranstaltungam11.Mai imCaritassozialzentrum

Betreuungsrecht

Engen. Die Gruppe »Senioren
für Senioren« lädt am Mitt-
woch, 11. Mai, um 14.30 Uhr zum
Literarischen Stammtisch mit
»Gedichten und Kurzgeschich-
ten zum Schmunzeln« in die
Raststätte Hegau-West ein.

Literarischer
Stammtisch

»Senioren für Senioren«

Engen. Zum nächsten Stamm-
tisch des Jahrgangs 1954 wird
am Freitag, 13. Mai, um 19.30
Uhr in die Vinothek Gebhart
eingeladen.

Stammtisch
am13.Mai

Jahrgang 1954

Hegau. Auch in Corona-Zeiten
brauchenMenschenmit Behin-
derungen Gastfamilien, in
denen sie gut begleitet leben
können. Gesucht werden daher
Familien oder Einzelpersonen,
die ein Zimmer oder eine kleine
Wohnung frei haben.
Fachkenntnisse sind nicht er-
forderlich. DieGastfamilie sollte
Freude am Umgang mit Men-
schen mit Behinderungen ha-
ben und sich vorstellen können,
ein Kind, einen Jugendlichen
oder eine erwachsene Person
bei sich aufzunehmen und im
Alltag zu begleiten.
Fachkräfte der Stiftung Liebe-
nau sorgen für eine dauerhafte
Begleitung durch den Fach-
dienst sowie ein angemessenes
Betreuungsentgelt.
Informationen unter: Stiftung
Liebenau, Betreutes Wohnen in
Familien (BWF), Worblinger
Straße63, 78224Singen, Telefon
07731/596962, www.stiftung-
liebenau.de/teilhabe.

Gastfamilien
gesucht

LiebenauTeilhabe

A N G E B O T E MMOO -- FFRR 88 -- 1199 UUHHRR
SSAA 88 -- 1166 UUHHRR
KKIILLLLWWIIEESS 99 iinn HHIILLZZIINNGGEENN

LEBENSMITTEL AUS NACHHALTIGER PRODUKTION.
WIR STEHEN FÜR FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND FÜR DEN
BESONDEREN MOMENT.

WWaacchhoollddeerrsscchhiinnkkeenn 110000gg 22,,0099 €€
Herzhaft gewürzt
FFlleeiisscchhkkäässee ffeeiinn 110000gg 11,,3399 €€
Täglich frische Produktion
HHaauussmmaacchheerr SScchhwwaarrzzwwuurrsstt 110000gg 11,,1199 €€
Fein gewürzt

SScchhwweeiinneehhaallsssstteeaakkss 110000gg 11,,2299 €€
Natur und gewürzt

PPoolllloo ffiinnoo 110000gg 11,,3399 €€
Natur und gewürzt

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 922 00 60
info@metzgerei-engler.de

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 955 70 12
info@feinkostundfisch.de

KKaabbeelljjaauu--LLooiinnss 110000gg 33,,9999 €€
Wildfang Island
RRoottbbaarrsscchhffiilleett 110000gg 22,,4499 €€
Wildfang Island
SStteeiinnbbeeiißßeerrffiilleett 110000gg 22,,4499 €€
Wildfang Schottlland

HHeerriinnggsshhaappppeenn ““DDiijjoonn““ 110000gg 11,,9999 €€
Sehr lecker ...

GGaammbbaass 110000gg 33,,9999 €€
In “Knoblauch-Kräuteröl“ - eigene Herstellung
SSttrreemmeellllaacchhss 110000gg 22,,1199 €€
Eigene Herstellung
LLaacchhssrraaggoouutt ““IIttaalliiaa““ 110000gg 22,,1199 €€
Mit leckerem Gemüse

KKaarrttooffffeellnn vvoomm SSttaauuffeennhhooff SSttaaffffeellpprreeiiss
Venezia, Marabel, Nicola, Laura, Agria
SSppaarrggeell zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Kaiserstuhl und Bruchsal
KKooppffssaallaatt ggrrüünn ++ rroott SSttüücckk 11,,7700 €€
Insel Reichenau

EErrddbbeeeerreenn zzuumm TTaaggeesspprreeiiss
Fuchshof Litzelstetten, Bodensee

BBrreeggeennzzeerrwwaalldd BBeerrggkkäässee 110000gg 22,,3399 €€
Hartkäse, (AUT)
CCaasstteelllloo AAnnaannaass//MMaannddeell 110000gg 22,,1199 €€
Frischkäsezubereitung, (D)
BBaarrddoolliinnoo CChhiiaarreettttoo 00,,7755ll 66,,9900 €€
Giarola, Veneto/Gardasee (ITA), rosé I trocken

SSiioorrppaassssoo RRoossssoo 00,,7755ll 66,,9900 €€
Giarola, Veneto/Gardasee (ITA), rot I trocken

CAFE & BISTRO: MO - FR 9 - 17 UHR, SA 8 - 16 Uhr I FRÜHSTÜCK + MITTAGSTISCH

Vorbestellung:
Tel 0 77 31 – 791 39 34
mail@vitaminmarkt.com

Angebot: 02.05.-07.05.22 Angebot: 06.05.-12.05.22Angebot: 06.05.-12.05.22

MMiittttwwoocchhssaannggeebboott::
1111.. MMaaii 22002222
CCoorrddoonn bblleeuu
FFeerrttiigg ggeeffüülllltt

110000gg nnuurr 11,,2299 €€

SSaammssttaaggsskknnaalllleerr::
77.. MMaaii 22002222
RRuummppsstteeaakk//RRooaassttbbeeeeff
44WWoocchheenn ggeerreeiifftt

110000gg nnuurr 33,,2299 €€
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von den Klängen berühren zu
lassen. Man kann kommen und
gehen, wannmanmöchte.
Messe und Nightfever werden
ganzzeitig im Livestream über-
tragen. Die Seelsorger und das
Nightfever-Team laden herzlich
dazu ein.
Für lokale Besucher besteht die
Möglichkeit zum seelsorgerli-
chen Gespräch und/oder zum
Versöhnungsgespräch (Beich-
te). Es können Gebets-Anliegen
aufgeschrieben und in die Pray-
er-Box eingeworfen werden,
diesewerdenvonSchwestern in
einem Kloster vor Gott getra-
gen.
Das nächsteNightfever ist für 9.
Juli am selben Ort geplant. Wei-
tere Informationen unter
nightfever.org.

Hegau.Am14.Mai findetwieder
ein »Nightfever Special« in der
Dreifaltigkeitskirche (City Kir-
che) Konstanz, Rosgartenstraße
25 in Konstanz, statt. Um 18 Uhr
ist Hl. Messe, zelebrieren und
predigen wird Kooperator Mar-
tin Heine. Von 19 bis 21 Uhr ist
Nightfever - Eucharistische An-
betung, Gebet, Gesang, Ge-
spräch, mitgestaltet von Pianist
Gotthart Hugle und jungenMu-
sikern. Um 21 Uhr schließt sich
das Komplet - Nachtgebet der
Kirche an. Messe und Nightfe-
ver werden von einer lokalen
Gesangs- und Musikgruppe ge-
staltet.
Junger Lobpreis und ruhige An-
betungsmusik laden ein, inne
zu halten, die Atmosphäre in
sich fallen zu lassen und sich

Am14.Mai inKonstanzmit youtube-Livestream

»NightfeverSpecial«

Engen. Der Mittwochtreff der
Evangelischen Kirchengemein-
de Engen kommt am Donners-
tag, 12. Mai, um 15 Uhr am evan-
gelischen Gemeindehaus
zusammen, um gemeinsammit
Pfarrer Michael Wurster zu
einer Orchideenführung zu fah-
ren. Anschließend treffen sich
die TeilnehmerInnen zum Aus-
tausch bei einem kleinen Um-
trunk im Gemeindehaussaal
oder imGemeindegarten.

Orchideenführung
am12.Mai

Mittwochtreff

Osterhase eher heidnischen Ur-
sprungs ist, aber gut, das scha-
det nicht. Und ich denke, wir
sollten uns die Auferstehung
genauso wenig kaputt machen
lassen wie den Frühling. Es ist
imMoment sehr schön, die Na-
tur auf sich wirken zu lassen!
Das frische weiche Laub, das
Aufblühen überall. Stellen Sie
sich doch einmal auf einen
Waldweg, oder auf eine Wiese,
und schließen Sie die Augen. Sie
werden viel sehen, hören und
riechen: den satten Klang des
Vogelgesangs, das leichte Knar-
zen der Bäume im Wind, den
gaukelnden Flug der Schmet-
terlinge, den wunderbaren Ge-
ruch nach Frühling. Das macht
was mit einem, das erhebt die
Seele! Neulich stand ich neben
einem Busch, aus dem eine
Nachtigall sang. Ich rückte im-
mer näher, doch das störte sie
überhauptnicht. Sie schmetter-
te ihr Lied in größter Lautstär-
ke.Undhat sienicht recht? Jetzt
ist Frühling, und jetzt muss ge-
sungenwerden!
Und die Auferstehung: Marie
Luise Kaschnitz hat einst ge-
dichtet:
NICHTMUTIG
DieMutigenwissen
Daß sie nicht auferstehen
Daß kein Fleisch um sie wächst
Am jüngstenMorgen
Daß sie nichtsmehr erinnern
Niemandemwiederbegegnen
Daß nichts ihrer wartet
Keine Seligkeit
Keine Folter
Ich
Bin nichtmutig
In diesem Sinne, im Sinn von
Marie Luise Kaschnitz, will ich
auch nichtmutig sein! In einem
anderen Sinn aber schon. Ich
glaube immer an die großen
Drei, anGlaube, Liebe,Hoffnung.
Gerade in Zeitenwie diesen.
Es grüßt Sie ganz herzlich

Ihr PfarrerMichaelWurster

Liebe Leserin, lieber Leser,
jetzt kommt sie wieder, die be-
liebteste Jahreszeit: der Früh-
ling. Jedenfalls sagen das die
meisten, dass sie den Frühling
besonders mögen. Und es ist ja
auch wunderschön draußen
jetzt! Das Grün sprosst überall
hervor, es legt jeden Tag zu. Die
Vögel singen um die Wette, sie
überschlagen sich schier. Narzis-
sen und Tulpen blühen auf. Alle
Welt will nach draußen: Die Mo-
torradfahrer haben ihre Vehikel
auf Vordermann gebracht und
brausen herum, die Garten-
märkte sind voll, weil alle noch
waspflanzenwollen, undüberall
trifft man Spaziergänger. Doch,
es istwunderschön imFrühling!
Nur leider passt die Jahreszeit
nicht so ganz zum Weltgesche-
hen. Frühling, das ist Aufblühen,
Erwachen, Wachsen, Neuwer-
den. Und es ist ja auch schön,
dass die Pandemie an Schwung
verliert und wir wieder weniger
Einschränkungenhaben.Nur ist
da noch der Krieg. Krieg aber ist
das Gegenteil von Erwachen,
Aufblühen und Neubeginn.
Krieg ist Zerstörung, Tod und
Lebensvernichtung. Dazu noch
die zermürbenden Diskussio-
nen:Waffen, Bundeswehr, deut-
sche Beteiligung. Was sind das
nur für Zeiten: Zwei Jahre lang
saßen Virologen in allen Talk-
shows, jetzt sind es Generäle.
Nichts gegen Virologen und Ge-
neräle, aber könnten es nicht
einfach mal wieder Komiker,
Schauspielerinnen oder Musi-
ker sein? Tja, schwere Zeiten.
Was tutman also, wennman so
ambivalente Gefühle hat? Wir
kommen, kirchlich gesehen,
von Ostern her. Ostern ist das
Fest der Auferstehung. Undweil
das so ist, ließ sich dieses Fest ja
immer wunderbar mit dem
Frühling verbinden: Aufblühen,
neues Leben - die Verbindung
lag in der Luft. Wenn auch der

Geistlicher Impuls:
heute vomevangelischenPfarrerMichaelWurster

»Frühlingserwachen«

Engen. Zu einem Gottesdienst
mit anschließendemKaffeeund
Kuchen lädt die Gruppe »Senio-
ren für Senioren« amMittwoch,
18. Mai, um 14.30 Uhr ins Katho-
lische Gemeindezentrumein.

Gottesdienst
»Senioren für Senioren«

Engen.DieGruppe»Senioren für
Senioren« trifft sich am Diens-
tag, 10.Mai,um14.30Uhrzueiner
TeamsitzungimErdgeschoss(Ju-
gendtreff) des Katholischen Ge-
meindezentrumsEngen.

Teamsitzung
»Senioren für Senioren«

Engen. Der Sozialverband VdK,
Ortsverband Oberer Hegau, ver-
anstaltet am Mittwoch, 25. Mai,
seinen Tagesausflug Richtung
Kaiserstuhl mit Stocherkahn-
fahrt in den Taubergießen, Spar-
gelessenundFünfer-Weinprobe.
Es sind noch wenige Plätze frei.
Interessierte können Genaueres
bei M. Flegler unter Tel. 07733/
1048 oder bei einem der Vor-
standsmitglieder erfragen.
Email: ov-oberer-hegau@vdk.de

Tagesfahrt
indenKaiserstuhl

VdKObererHegau

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Hubert Leiber
Hubert Leiber war über 60 Jahre Mitglied der Narrenzunft
Neuhausen. Er war in den 1960er und 1970er Jahren Schrift-
führer, Präsident und Narrenpolizist und somit eine treibende
Kraft der Narrenzunft Neuhausen. Ohne Hubert wäre die
Fastnacht in Neuhausen damals zum Erliegen gekommen.
Ihm lag der Erhalt der Narrenzunft am Herzen und er
interessierte sich bis heute für die Aktivitäten der Zunft.
Sein ehrenamtliches Engagement war vorbildlich.
Er war hilfsbereit und herausragend tätig für die Narrenzunft.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.
Wir werden Hubert immer in ehrendem Gedenken bewahren.

Die Vorstandschaft und Mitglieder
der Narrenzunft Neuhausen e.V.

Im Mai 2022
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Jubilare

■ Herr Wilfried Jockheck, Engen, 80. Geburtstag am 6. Mai

■ Herr Rolf Schuler, Zimmerholz, 75. Geburtstag am 8. Mai

■ Frau Herta Rubbert, Engen, 95. Geburtstag am 10. Mai

■ Frau Luzia Brändle, Engen, 90. Geburtstag am 11. Mai

■ Frau Elisabeth Rauser, Engen, 90. Geburtstag am 11. Mai

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 7. Mai: Wasmuth-Apothe-
ke, Schloßstraße 40, Mühlhausen-
Ehingen, Telefon 07733/5152
Sonntag, 8. Mai: Hohentwiel
Apotheke, Hegaustraße 14, Singen,
Telefon 07731/905680

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/5035879
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung: Diakonisches Werk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/

Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.

Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 7.Mai:
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Anselfingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 8.Mai:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Hl. Messe
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Hl.Messe
Tengen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Beuren: 18.30 Uhr Rosenkranz
Watterdingen: 10.30 Uhr feierlicher
Erstkommuniongottesdienst

BKids inAach: Am Samstag, 14. Mai,
treffen sich die BKids wieder von
15.30 bis 18 Uhr im kath. Gemeinde-
zentrum, Stadtstraße 44 in Aach. Alle
Kinder ab fünf Jahren sind herzlich
eingeladen. Es werden Lieder
gesungen, eine spannende
Bibelgeschichte gehört, gemeinsam
gebastelt, Spiele gespielt und zum
Abschluss gibt es einen Snack für alle.
Bitte im Pfarrbüro Engen unter Tel.
07733/9408-0 anmelden.
Rosenkranz für den Frieden:
Herzliche Einladung zum Rosen-
kranzgebet für den Frieden auf der
Welt und im speziellen für den
Frieden in der Ukraine. Besonders im
Marienmonat Mai wenden sich
Interessierte vertrauensvoll jeden
Mittwoch von 18 bis 18.30 Uhr in der
St. Antonius Kirche in Bargen an die
himmlische Mutter Fürsprecherin.
Das Gemeindeteam Bargen freut
sich, wenn sich möglichst viele dem
Gebet für den Frieden anschließen.
MaiandachtderFrauengemeinschaft
Welschingen:Am Mittwoch, 4. Mai,
wird um 18.30 Uhr zu Ehren der
Gottesmutter gemeinsam eine
Maiandacht gefeiert, zu der alle
interessierten Frauen ganz herzlich
eingeladen sind. Bei gutem Wetter ist
der Treffpunkt an der Lourdes-Grotte
hinter der »Alten Kirche«. Bei
schlechter Witterung findet die
Maiandacht unter Einhaltung der für
Gottesdienste dann aktuell geltenden
Hygienebestimmungen in der neuen
Kirche statt. Es wird gebeten, das
eigene Gotteslob mitzubringen und
(sofern erforderlich) eine FFP2-Maske
zu tragen. Im Anschluss klingt der

Abend bei einer Maibowle in geselliger
Runde aus.
Hauskommunion inEngen: Die
nächste Hauskommunion wird am
Freitag, 6. Mai, gebracht.
SonntäglichesBibelteilen in
Mühlhausen: Es ist soweit! Interes-
sierte treffen sich wieder einmal
monatlich sonntags um 17 Uhr für
circa eine Stunde direkt in der
Pfarrkirche St. Peter und Paul in
Mühlhausen, um sich intensiv mit
dem Evangelium des jeweiligen
Sonntags auseinanderzusetzen. Das
Angebot richtet sich an alle, die im
gegenseitigen Austausch ihren
Glauben in Gemeinschaft mit anderen
Suchenden und Fragenden erfahren
möchten. Der nächste Termin ist
Sonntag, 8. Mai, um 17 Uhr in
Mühlhausen. Rückfragen beantwortet
Carola Bohnenstengel, Tel. 07733/8877
(tagsüber, Fa. Auer) oder per mail:
carola.bohnenstengel@auer-obstsae
fte.de.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst zur
Konfirmation (Pfarrer Wurster), in
Welschingen. Kein Gottesdienst in
Engen!

Gemeindetermine/Kreise:
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemein-
dehaus neben der Kirche statt. Wo
die Hauskreise sich jeweils treffen,
kann beim Evangelischen Pfarramt,
Tel. 07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 17 Uhr Konfi-Unterricht,
20 Uhr Senfkorn-Hauskreis
Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis,
19.30 Uhr Sing & Pray
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkantorei
Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkantorei

ChristlicheGemeinde
Donnerstag: Gottesdienst mit
Gemeinde Immendingen (mit
Livestream)
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst mit
Gemeinde Blumberg (mit Livestream),
anschließend Kirchenkaffee

verein Theresienkapelle Singen
einlädt, erfahren haben, war im
Team schnell klar, dass wir dort-
hin einladen und keine Parallel-
veranstaltung machen möch-
ten«, so Pastoralreferent
Manfred Fischer vom »Mo-
ment-mal«-Team.
Das Friedensgebet in der The-
resienkapelle beginnt laut Ver-
anstalter um 18 Uhr.

Hegau. Am Sonntag, 8. Mai, fin-
det kein »Moment-mal«-
Abendimpuls in der Peter-und-
Paul-Kirche in Singen statt.
Hintergrund ist, dass am selben
Abend in der Theresienkapelle
im Singener Industriegebiet ein
Friedensgebet mit Musik, Tex-
ten, Statements und Gebet
stattfindet. »Als wir vom Frie-
densgebet, zu dem der Förder-

KeinÖkumenischerAbendimpuls am8.Mai

EinladungzumFriedensgebet
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Ob Kesseltausch, Badsanierung oder Service
- auch im Notfall - wir sind für Sie da !

Zudem gibt es derzeit sensationelle staatl.
Fördermöglichkeiten !

Rufen Sie an !

Heizung
Bäder

NotdienstFami
lienb

etrieb

seit ü
ber 5

0 Jah
ren

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

Schwobamädle
ledig, ruhig, kinderlos, ohne Haustiere,
Musikinstrumente oder lauten Besuch

SUCHT ein ruhiges 3-Zimmer-Prachtschlössle
in Aach oder Umgebung. Ländlich gelegen mit

Balkon, Stellplatz und lieben Nachbarn.

Zuschriften bitte per E-Mail an
Mauldaeschle87@web.de oder 0041 79 197 08 01

Suche zuverlässige,
deutschsprachige

Putzfee
auf Voll-/Teilzeit

vormittags, mit PKW.

Haushaltsnahe
Dienstleistungen Kurz

0157/80221133,
ab 19.00 Uhr

gesucht Tel. 0160/8027010
Gartenhilfe in Engen nach Absprache

zu verschenken Tel. 07733 - 5921
Neuwertiges Kinderbett f. Kleinkind

gesucht. Freuen uns über jeden Tipp!
Tel. 0171/7082 584

4 - 5 Zi.-Whg. in Bietingen/Umgebg.

in Gottmadingen Putz-/Haushaltshil-
fe, 2-3 Std wöchentlich. Anfragen un-
ter Tel. 0171/5284974, f65@gmx.de

Suche f. behinderte Dame, 60 Jahre,

in Engen/Umgebg., gegen Bezahlg.
trockenen + geschützten Sommerlie-
geplatz (Scheune, Schuppen, ...)
Freue mich über jedes Angebot! Tel.
07733 - 360 3270, Tel. 0152 - 0527 2904

Suche f. Kajak (ca. 60 cm b/ca. 5 m l)

Briefmarken, Ehrenzeichen, Plaket-
ten, Soldatenfotos, Brauereischilder,
Tel. 07774 - 92 0787

Rentner sucht alte Münzen, Orden

Die Röm.-kath. Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen sucht eine

Kindergartenleitung (m/w/d)
für den Kath. Kindergarten St. Martin in Hilzingen
mit 3 Gruppen.

Der Kindergarten wurde 2020 neu gebaut.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Blank unter
07731-79767-36 zur Verfügung.

Nähere Informationen zur Ausschreibung finden Sie unter:
www.vst-singen.de

Datenschutzhinweise zum Umgang mit Ihren
persönlichen Daten finden Sie unter:
https://www.vst-singen.de/html./aktuell
kindergaerten.html

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Mietgesuche

Mietgesuche
Nebenverdienst

Zu verschenken

Stellenmarkt

Haushaltshilfe

Kaufgesuche

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

HHEEGGAAUUKURIERKURIERAnzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de
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 Zarte Schweine u. Rindersteak, Rinderkotelette

 Lyoner, Fleischkäse, Bierschinken, Paprikalyoner

 Saftiger Bauernschinken, Lachsschinken

 Frischer Spargel, süße Erdbeeren

Öffnungszeiten:

Di. 08.00–12.00 Uhr, Do. 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Fr. 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

Friedrich-List-Str. 11
78234 Engen-Welschingen

am Kreisverkehr, Tel. 07733/5424

Grabmale & Naturstein

Für eine junge Familie
suchen wir

ein neuwertiges Haus mit
Garten (auch DHH oder RH)
bis Euro 700.000,– zu kaufen.

Heim + Haus Immobilien GmbH
T: 07731-98260

PC-Service - Computerverkauf
- Reparaturservice
- Virenbeseitigung
- Garantieabwicklung
- Internet - DSL
- Netzwerke

vom PROFI DIE GUTE BEHANDLUNG FÜR IHREN COMPUTER
Schneller Service

PROFI

Neu u. Gebraucht
PC o. Notebook

ab

199,-

*in unseren Räumen

seit 19
99

Am Bahndamm 3 - 78234 Engen - Tel.: 07733 / 98 30 340 - info@pcke.de

Sichere Versorgung und faire

Tarife sind die Zutaten für unsere

Privat- und Gewerbekunden.

Selbstverständlich kommt unser

Strom aus natürlichen Quellen

wie Sonne, Wind undWasser.

Rezept von Oma,
Strom von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de

Für ein Ehepaar suchen wir
dringend im Hegau

eine 3- bis 4-Zimmer-Wohnung
bis ca. € 400.000,00 zu kaufen.
Heim + Haus Immobilien GmbH

Telefon 07731-98260

Ausbildungsstelle
Fachkraft für Lagerlogistik

zum 01.09.2022 zu vergeben.

Möbel Outlet Center GmbH
z. H. Herrn Müller
Außer-Ort-Str. 3–8

78234 Engen
07733/50000 | info@mocgmbh.de

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

Gültig bis So.
15.05.2022

2O%

35,95€

Damen
Sneaker
Größe 36 - 42

statt45,95€

2O%2O%2O%

statt statt 45,

–
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